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Eine Eberesche für den 2020er Jahrgang

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
� 0171 / 7 54 28 63

BESTER SERVICE
... WEIL UNSERE KUNDEN AUCH UNSERE NACHBARN SIND

Waschmaschine
WAU28U70EX
•VarioTrommel – schonend und effizient 

Waschen dank einzigartiger Trommelstruktur
•Nachlegefunktion
Web-Code: 32008117010

ActiveWater Plus – automatische 
Beladungserkennung für eine präzise 
Regulierung des Wasserverbrauchs 

bei jeder Waschladung

SpeedPerfect – perfekt saubere Wäsche 
bis zu 65% schneller

EXPERTEN-

ANGEBOT
DER WOCHE!

FINANZIERUNG LIEFERUNG MONTAGE ENTSORGUNG REPARATURKÜCHENEINBAUGARANTIE-
VERLÄNGERUNG

ANKAUFBERATUNG

EcoSilence Drive
Extrem energiesparend und 

leise im Betrieb bei besonders 
hoher Lebensdauer

UVP 909.-
45% 

SPAREN

Fassungsvermögen

9 kg

499.-

Mit den besten Empfehlungen

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen
Tel. 0 36 85 / 40 99 00 • www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10 - 18 Uhr • Samstag 10 - 12 Uhr

KEINE MITNAHMEGARANTIE. SOFERN WARE NICHT VORHANDEN IST, WIRD DIESE UMGEHEND FÜR SIE BESCHAFFT! 

H I L D B U R G H A U S E N

Angebot gültig vom 06.10. bis 12.10.21

Zur großen Freude von Bürgermeister Tino Kempf versammelten sich am Freitagnachmittag Eltern, Großeltern, 
Geschwister und natürlich die kleinen Hauptpersonen zahlreich, um den diesjährigen Baum, die essbare Eberes-
che (Vogelbeere) „Rosina“ zu pflanzen.                        Foto: Privat

Bürgermeister Kempf (l) brachte das Schild mit den 
Namen aller 2020-er Kinder neben dem Baum an. 

Foto: Privat

Streufdorf. Am 1. Ok-
tober hatte Bürgermeister 
Tino Kempf einen beson-
ders erfreulichen Termin: 
Der Jahrgangsbaum 2020 
für die kleinen Nach-
wuchs-Straufhainer wurde 
gepflanzt.

Die Willkommensbe-
suche für die Neugebore-
nen sind bereits seit 2010 
eine schöne Tradition und 
auch die Baumpflanzak-
tionen sowie das Begrü-
ßungsgeld von 100 Euro, 
2014 zum ersten Mal um-
gesetzt, sind nun bereits zu 
einer solchen geworden.

Zur großen Freude von 
Bürgermeister Tino Kempf 
versammelten sich am 
Freitagnachmittag Eltern, 
Großeltern, Geschwister 
und natürlich die klei-
nen Hauptpersonen zahl-
reich, um den diesjährigen 
Baum, die essbare Eber-
esche (Vogelbeere) „Rosi-
na“ zu pflanzen, die eine 
stattliche Höhe von bis zu 
10 Meter erreichen kann.

Während der Blütezeit 
von Mai bis Juni heben 
sich cremig weiße Blüten-
dolden vor dem dunkel-
grünen gefiederten Laub 
hervor. Diese bieten eine 
wertvolle Nahrungsquel-
le für Wildbienen und 
Schmetterlinge. Die Früch-
te sind groß, leuchtendrot 
und von gutem Aroma, 
angenehm in Süße und 
Säure. Sie enthalten viel 

Vitamin C und lassen sich 
in der Küche für Saft, Back-
waren, Liköre sowie Gelee 
verwenden. Am Baum be-
lassen dienen sie als Vo-
gelnahrung. Im Jahresver-
lauf ergibt sich ein schö-
nes Farbspiel, welches mit 
einer Herbstfärbung des 

Laubes ins Gelborange bis 
kräftiges Rot abschließt.

Bereits 8 Bäume stehen 
nun auf dem Areal in der 
Streufdorfer Flur. Nach 
und nach wird dort eine 
Streuobstwiese mit ein-
heimischen Obstgehölzen 
entstehen, auf der Eltern 
und Kinder bereits die ers-
ten Früchte ernten kön-
nen.

Bürgermeister Kempf 
konnte verkünden, dass im 
vergangenen Jahr 23 kleine 
Straufhainer geboren wur-
den.

Bereits im Vorfeld hatten 
die Mitarbeiter vom Bauhof 
und der Gemeinde das Are-
al vorbereitet: Tische, Bän-
ke und Pavillons aufgestellt 
und ein Loch gebuddelt. Bei 
herrlichstem Altweibersom-
mer-Wetter pflanzten die 
Gäste mit dem Bürgermeis-
ter gemeinsam den Baum, 
füllten das Loch mit Erde 
auf und natürlich durfte 
auch das Gießen nicht ver-
gessen werden, was allen 
riesengroßen Spaß bereitete. 

Zum Schluss brachte 
Herr Kempf das Schild mit 
den Namen aller 2020-
er Kinder neben dem 
Baum an und nun muss 
das Pflänzchen nur noch 
prächtig wachsen und ge-
deihen, was der Bürger-
meister auch den Kindern 
von Herzen wünscht.

AlleAlle
Ausgaben derAusgaben der Südthüringer RundschauSüdthüringer Rundschau
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Notdienste - ServiceNotdienste - Service
Landkreis Hildburghausen

vom 06. Oktober bis 13. Oktober 2021vom 06. Oktober bis 13. Oktober 2021

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

- bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

- dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen - 
Hildburghausen, 
Schleusinger Str. 21 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus
Sprechzeiten: Mi./Fr.: 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa./So./
Feiertag: 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Krankenhäuser

Henneberg Klinik Hild-
burghausen: 03685 / 77 30
Klinikum Suhl: 03681/35-9
Krankenhaus Meiningen: 
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste
Mi., 06.10.2021
- Apotheke am Markt

Hildburghausen
- Wald-Apotheke

Masserberg/OT Hebach
Do., 07.10.2021
- Kloster-Apotheke Schleusingen
- Apotheke am Straufhain 

Streufdorf
Fr., 08.10.2021
- Mohren-Apotheke Römhild
- Markt-Apotheke Eisfeld
Sa., 09.10.2021
- Schloßpark-Apotheke

Hildburghausen
So., 10.10.2021
- Adler-Apotheke

Schleusingen
- Linden-Apotheke

Bad Colberg-Heldburg
Mo., 11.10.2021
- Theresen-Apotheke

Hildburghausen 
Die., 12.10.2021
- Marktapotheke Themar
- Linden-Apotheke

Auengrund
Mi., 13.10.2021
- Spangenberg-Apotheke 

im Mega-Center
Schleusingen

- Auenapotheke Eisfeld
- Marktapotheke Bad 

Rodach

Polizei 110

Polizeiinspektion

Hildburghausen

0 36 85 / 77 80

Polizeiinspektion Suhl

0 36 81 / 3 20 00 oder

36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschaftsdienst

Wohnungsgesellschaft

Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-

verband

Bereitschaftsdienst bei

Störungen und Havariefällen:

Telefonische Erreichbarkeit

24 h von Montag bis 

Sonntag 0 36 85 / 79 47-0

und auf der Hompage 

w w w . w a v h . d e 

Strom

Thüringer Energie AG:

Störungs-Nummern

Strom: 03 61 / 73 90 73 90

Erdgas: 08 00 / 6 86 11 66 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;

08 00 / 6 86 11 66

Für die Richtigkeit der 

Angaben keine Gewähr!

Einverständniserklärung
Ich bin damit einverstanden, das mein Geburtstag, Name und Wohnort in 
der  Südthüringer Rundschau unter der Rubrik „Südthüringer Rundschau 
gratuliert recht herzlich“ im Jahr 2021 veröffentlicht werden darf.

Name: 

Geburtsdatum: Alter:

PLZ/Wohnort:

Datum, Unterschrift

Veröffentlichungen von Geburtstagen
sr. Gerne gratulieren wir Ih-

nen zu Ihrem Ehrentag (ab 60. 
Geburtstag), was jedoch seit 25. 
Mai 2018 Ihrer schriftlichen 
Einwilligung bedarf. 

Deshalb bitten wir Sie, uns 
Ihren Geburtstag selbst mitzu-
teilen. Senden Sie uns einfach 
den mit Ihren Daten ausge-
füllten Coupon per Post an: 

Südthüringer Rundschau, Untere 
Marktstr. 17, 98646 Hildburg-
hausen oder schreiben Sie uns 
eine E-Mail an: buero@sued-
thueringer-rundschau.de

Bitte haben Sie Verständnis, 
das wir keine Daten per Telefon 
entgegennehmen können.  

Ihr Team der Südthüringer 
Rundschau Hildburghausen
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Sudoku Lösung aus der 39. KW

Aufruf an alle frisch gebackenen Eltern des Landkreises!
In eigener Sache: Wir möchten allen glücklichen Eltern des 

Landkreises die Möglichkeit geben, Ihre Baby-Fotos in unserer 
„Südthüringer Rundschau“ KOSTENLOS zu veröffentlichen. 

Wenn Sie Interesse haben, dann bitten wir Nachfolgendes 
zu beachten: Das Bild sollte uns in höchster Qualität geschickt 
werden. Natürlich können auch Geschwister mit auf das Bild, 
müssen jedoch nicht. Die Einverständniserklärung und die Fo-
tos (jpg-Datei) müssen die Eltern per E-Mail erteilen und uns 
bitte folgende Angaben mitliefern: Vor- und Familienname der 
Eltern, deren Wohnort, Name des Neuankömmlings, Tag der 
Geburt mit Uhrzeit, Gewicht und Größe und, falls Geschwis-
ter mit auf dem Foto sind, auch deren Namen und Alter. Falls 
die Fotos von einem Fotografen gemacht wurden, benötigen 
wir dessen Vor- und Nachnamen sowie die Zusicherung der 
Bildrechte für unser Medium.

Wir freuen uns auf viele süße Baby-Fotos! 
E-Mail-Kontakt: texte@suedthueringer-rundschau.de

Herzlich
willkommen
im Leben

Herzlich
willkommen
im Leben

Natürlich und nachhaltig düngen
(djd-k). Wer im eigenen 

Garten Obst und Gemüse in
Bioqualität ernten will, ach-
tet bereits beim Dünger auf
natürliche Bestandteile. Aber 
auch für den Rasen oder Zier-
pflanzen ist die ökologische 
Qualität eine gute Wahl. Nicht 
jeder Gartenbesitzer hat al-
lerdings die Zeit, um selbst zu 
kompostieren oder Pflanzen-
jauche herzustellen. Deshalb 
sind fertig gemischte Dünger 
in nachhaltiger Qualität ei-
ne gute Alternative. Die ve-
gane Produktserie Natura Bio 
von Wolf-Garten etwa ist in 
Kooperation mit dem World 
Wide Fund For Nature (WWF) 
entstanden, zu erkennen am 
bekannten Panda-Logo. Für 
zahlreiche Pflanzenarten gibt 
es individuell abgestimmte 
Nährstoffmischungen. Nach-
haltig und umweltfreundlich 
ist nun auch die Verpackung
mit einem Grasanteil von bis
zu 30 Prozent.

Für einen kräftigen und gesun-
den Rasen bieten sich Biodün-
ger an, die das natürliche Bo-
denleben fördern.     Foto: djd-k/
WOLF-Garten

Blutspendetermine
Suhl. Das Institut für Transfusions-

medizin Suhl führt folgende Blutspen-
determine durch:

-  Donnerstag, 7. Oktober 2021, 16 bis 
19.30 Uhr: Hildburghausen, Förder-
schule „Albert-Schweitzer“, Breiter 
Rasen 2,

-  Freitag, 8. Oktober 2021, 16 bis 20 
Uhr: Veilsdorf, Sporthalle Veilsdorf, Hetschbacher Str. 249,

-  Montag, 11. Oktober 2021, 16.30 bis 19.30 Uhr: Hinternah, 
Grundschule, Waldauer Str. 27,

-  Dienstag, 12. Oktober 2021, 16 bis 20 Uhr: Stadt Heldburg, 
Mehrgenerationenhaus, Bahnhofstr. 182,

-  Freitag, 15. Oktober 2021, 16.30 bis 19.30 Uhr: Brünn, Gemein-
deamt, Hildburghäuser Str. 18.
Hinweise: Mund-Nasen-Schutz-Pflicht – auch während der 

Blutspende! Eine Blutspende nach Corona-Schutzimpfung ist be-
reits am nächsten Tag wieder möglich.

Vielen Dank an all unsere Spender für die zahlreiche Unterstüt-
zung während unserer Blutspendetermine! 

Persönlich.
Fair.
Sicher.

gemeinnützige GmbH

Herzlichen DankHerzlichen Dank

GoldenenGoldenen
HochzeitHochzeit

an alle, die uns zu unserer

mit so vielen Glückwünschen
und Geschenken erfreut haben.

AngelikaAngelika und  und RüdigerRüdiger ReichReich
Heubach, September 2021

Unser besonderer Dank gilt unseren Kindern und
Enkeln, Verwandten, Freunden und Nachbarn.

Danken möchten wir auch Pfarrerin Petra Lehner und
der Gaststätte Grimmer in Biberau für die gute Bewirtung.

Besonders haben wir uns über die Überraschungen
und die Ausgestaltung unseres Festes gefreut,

vielen herzlichen Dank dafür.

Familienanzeigen

Herbst. Oktoberstimmung
Dr. Gerhard Gatzer

Der Mond, er lacht vom Kirchenturm und schaut zu mir herein.
Der Abend legt sich übers Dorf und hüllt die Häuser ein.

Im Schatten vom Kastanienbaum, da leuchtet kürbisgroß:
Der Mond im Garten wie ein Freund und ruht im weichen Moos.

Im Abendrot klingt „Gute Nacht!“, es glüht den Himmel aus.
Die Freude, die der Tag gebracht, sie zieht zum Dorf hinaus.

Anzeige: Eisfeld. „Gehe in 
die Wildnis, segne Dich selbst 
und erfahre, was getan werden 
muss!“ (Steven Foster).

Eine Medizinwanderung ist 
ein bewusstes Alleinsein in der 
Natur, das in verschiedenen 
Variationen von Naturvölkern 
durchgeführt wurde.

Sie ist sowohl ein innerer 
als auch ein äußerer Weg, eine 
Wanderung durch die Natur 
und gleichzeitig zu dir selbst. 
Mit ihrer Hilfe kommen wir 
uns selbst und unserer uns in-
newohnenden Natur näher. 
Eingebunden in etwas viel Grö-
ßeres nehmen wir bewusst und 
unbewusst Informationen auf. 
Das, was uns tief in uns bewegt, 
spiegelt uns die Natur wieder.

Du kannst erahnen, wer du 
wirklich bist. Du kannst Eigen-
arten und Muster erkennen mit 
Hilfe der äußeren Natur, die dir 
auf ihre Art einen Perspektiv-
wechsel erlaubt. Alles ist beseelt 
und alles ist mit allem verbun-
den. Die Natur spricht mit uns. 
Und das tut sie auf ganz unter-
schiedliche Weise. Sie spricht 
auch mit dir, wenn du es ihr 
und dir erlaubst. Mit Hilfe einer 
Medizinwanderung kannst du 
dir selbst auf die Spur kommen 
und deinem inneren Wesen(t-
lichen) begegnen.

Wandle auf Mutter Erde und 
erlaube dir, dich als Teil der Na-
tur und Schöpfung zur erleben. 
Vielleicht gehst du mit einer 
Absicht. Vielleicht hast du eine 
Frage, auf die du eine Antwort 
suchst. Vielleicht machst du 
dich ganz bewusst auf den Weg, 
um deine Medizin zu finden.

Üblicherweise dauern Medi-
zinwanderungen einen vollen 
Tag, von Sonnenaufgang bis Son-
nenuntergang. Ich biete Medizin-
wanderungen für einen Zeitraum 
von 1-3 Stunden an, den man 
alleine mit einem persönlichen 
Anliegen in der Natur verbringt. 

Dieses Anliegen kann eine sehr 
konkrete Frage- oder Aufgaben-
stellung sein oder einfach der 
Wunsch nach Rückverbindung 
zur eigenen Seele und Wildnatur.

Du erhältst klare Instrukti-
onen zu Orientierung und Si-
cherheit, damit Du Dich alleine 
draußen wohlfühlen kannst. 
Das Thema, mit dem Du hi-
nausgehen willst, wird vor 
Ort gemeinsam besprochen, 
nochmals bewusst beleuchtet 
und konkret formuliert. Mit 
einer kleinen Zeremonie verab-
schiede ich Dich und Du gehst 
über die Schwelle hinaus.

Während der Zeit in der Na-
tur überlässt Du Dich bewusst 
Deiner inneren Führung und 
dem Geschehen in der Sym-
bolwelt. Du lässt Dich treiben, 
rufen, vielleicht lässt du dich 
hineingleiten in einen medita-
tiven Zustand. Du kannst so 
Verbindung zu Deinem Unter-
bewusstsein, zum kollektiven 
Unbewussten, zur Natur be-
kommen. Wo immer Dein Weg 
dich hinführt, wartet „Medi-
zin“ auf Dich.

Was Du in deiner Zeit drau-
ßen erlebt hast, kannst du da-
nach in einem vertrauensvollen 
Kreis oder in der Einzelbeglei-
tung mit mir als Begleiter in 
deinem Prozess teilen. Deine 

Wahrheit wird aufmerksam 
gehört und bezeugt. Was ich 
wahrnehme, spiegle ich Dir auf 
heilsame und respektvolle Wei-
se, wenn du das möchtest.

Medizinwanderungen kön-
nen in Einzelbegleitung oder in 
der Gruppe gebucht werden.

Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.sabine-wei-
mershaus.de.

Sabine Weimershaus 
Diplompsychologin

Heilpraktikerin 
für Psychotherapie

Yogalehrerin
Mediatorin (FH)

Kolumne von Sabine Weimershaus, Diplompsychologin

Foto: privat

Was ist eigentlich eine 
Medizinwanderung?
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Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Haarausfall durch Chemotherapie - was tun?

Sandro Legien (Friseurmeister)

Apothekergasse 1
98646 Hildburghausen
www.friseur-am-markt.de/zweithaar/

0 36 85 / 70 63 73

Bei Kribbeln, Brennen und tauben Füßen

Hildburghausen. Wenn Pa-
tienten einen Verlust der Ober-
flächenempfindlichkeit auf der 
Haut, ein Taubheitsgefühl, das 
sogenannte „Ameisenlaufen“ 
und einschießende Schmerzen 
spüren, könnte es sich um Po-
lyneuropathie handeln. 

Die Erkrankung kann viele 
Ursachen haben. Zu den häu-
figsten zählen Diabetes melli-
tus, Alkoholmissbrauch, Che-
motherapie, Infektionskrank-
heiten und Dialyse. 

Wie sich Polyneuropathie 
auf den Alltag auswirkt, er-
klärt Professor Stephan Mar-
tin, Chefarzt für Diabetologie 
(VKKD Düsseldorf) und Direk-
tor des Westdeutschen Diabe-
tes- und Gesundheitszentrum 
(WDGZ) im Interview.

Interview: Prof. Dr. med. 
Stephan Martin 

Frage: Was verbirgt sich 
hinter dem Krankheitsbild 
Polyneuropathie? 

Antwort: Das ist der lateini-
sche Begriff für eine Nerven-

Professor Stephan Martin.
Foto: privat

schädigung. Er setzt sich aus 
den Worten „Poly“ (das be-
deutet viele) „neuro“ (Nerven) 
„pathie“ (Leiden) zusammen. 

Frage: Wie äußert sich diese 
Krankheit? 

Antwort: Die Beschwerden 
können ganz vielfältig sein, 
häufig berichten Patienten 
über Kribbeln, Brennen oder 
Taubheitsgefühle in den Fü-
ßen. In seltenen Fällen kommt 
es zu einschießenden Schmer-
zen in die Füße und Beine, die 
sich wie Stromstöße anfühlen. 
Besonders treten diese Sympto-
me abends auf, wenn man zur 
Ruhe kommt oder im Bett liegt. 

Frage: Was sind die Ursa-
chen der Krankheit? 

Anwort: Eine sehr häufige 
Ursache ist der Diabetes mel-
litus – die Zuckerkrankheit. 
Wenn der Blutzucker über viele 
Jahre erhöht war, können die 
Nervenscheiden geschädigt 
werden. Das sind eigentlich die 
Isolatoren der Nervenfasern, 
genau wie bei Stromleitungen 
kommt es – wenn deren Isola-
tion defekt ist – zu Kurzschlüs-
sen. So ähnlich kann man sich 
das auch im Körper vorstel-
len. Es gibt aber auch andere 
Gründe für eine Polyneuropa-
thie wie über Jahre erhöhter 
Alkoholkonsum. In manchen 
Fällen, ca. 1/3, sind keine Ursa-
chen zu finden. 

Frage: Wie viele Menschen 
sind von der Krankheit betrof-
fen? 

Antwort: Es gibt da keine 
verlässlichen Zahlen. Beim Di-
abetes können kann man nach 
10-15 Jahren Diabetesdauer bei 
bis zu 50% der Patienten Ner-
venschäden nachweisen. 

Frage: Wie beeinträchtigt 
die Krankheit ihren Alltag? 

Antwort: Wenn man Krib-

beln in den Füßen verspürt 
kann das etwas stören, bei 
nächtlichen einschießenden 
Schmerzen oder Brennen in 
den Füßen kann der Nacht-
schlaf erheblich beeinträch-
tigt werden. Wenn man keine 
Nacht mehr durchschlafen 
kann, ist die Lebensqualität 
ziemlich eingeschränkt. 

Frage: Welche Aussichten 
auf Heilung gibt es? 

Antwort: Wenn Nerven-
schäden vorliegen kann man 
durch die Beseitigung der 
Ursache nur das Voranschrei-
ten verhindern. Deshalb ist es 
wichtig, den Diabetes gut ein-
zustellen. Erhöhte Blutzucker-
werte tun in den ersten Jahren 

nicht weh, später lässt sich da 
nur wenig machen. 

Frage: Welche Therapiever-
fahren werden angewandt? 

Antwort: Bei den Schmerzen 
wirken die üblichen Schmerz-
mittel kaum. Medikamente, 
die eigentlich für Depressio-
nen oder Krampfanfällen ent-
wickelt wurden haben bei sol-
chen Nervenschmerzen eine 
ganz gute Wirksamkeit. Leider 
haben diese Medikamente 
auch erhebliche Nebenwirkun-
gen wie Müdigkeit oder Mund-
trockenheit. Es gibt aber auch 
physikalische Verfahren wie 
die Hochtontherapie, die sich 
sehr günstig auf die Beschwer-
den auswirke.

Bei Kribbeln, Brennen 
und tauben Füßen

Apotheke am Markt
Apothekerin Eva-Maria Löhner

Markt 1 | 98646 Hildburghausen
Mo. - Fr. 07.45 - 18.00 Uhr | Sa. 08.00 - 12.00 Uhr

Telefonischer Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
Wir sind für Sie da.
      Do 21.10.2021
Vereinbaren Sie jetzt Ihren per-
sönlichen Telefontermin unter 
     03685 - 7 96 60

*keine Diagnostik

www.helios-gesundheit.de

Alle Veranstaltungen finden Sie unter:

www.helios-gesundheit.de/kliniken/hildburghausen-fachkliniken/wdsg

Es gelten die Hygiene- und Abstandsregeln. 

Bitte bringen Sie einen Nachweis mit, dass Sie entweder geimpft, genesen oder negativ auf das Coronavirus 

getestet sind. Selbsttests können leider nicht akzeptiert werden.

_

Woche der 
seelischen 
Gesundheit
11. Oktober bis 
14. Oktober 2021

Helios Fachkliniken Hildburghausen • Eisfelder Str. 41 • 98646 Hildburghausen

Vollsperrung L 1134
Streufdorf - Steinfeld

Streufdorf/Steinfeld. Die Stra-
ßenverkehrsbehörde des Ord-
nungsamts im Landratsamt Hild-
burghausen informiert, das der 
Straßenabschnitt L 1134 Stein-
feld – Streufdorf/Brücke über die 
Rodach aktuell bis 30. Oktober 
2021 auf Grund von Straßen- und 
Brückenbauarbeiten für den Ver-
kehr voll gesperrt wird. 

Die Umleitung erfolgt über 
Sophienthal – Hildburghausen – 
Leimrieth – Bedheim – Simmers-
hausen – Streufdorf und umge-
kehrt.

Silke Christl
Sachbearbeiterin

DKPler zur Lage in 
unserem Land

Hildburghausen. Eine Einla-
dung an alle Interessierten am 
Montag, dem 11. Oktober 2021, 
ab 17 Uhr in der Gaststätte Bur-
ghof. Es gilt für unsere Veranstal-
tung die sogenannte 3G-Regel.

Galerie HibuArt - 
Das Programm im Herbst

Hildburghausen. In der Ga-
lerie HibuArt - Obere Marktstra-
ße 36 (ehemalige Putz & Mode) 
kann noch bis zum 17. Oktober 
die Ausstellung „Kreißläufe der 
Schöpfung“ von Gabriele Just be-
wundert werden. 

Eine Galerie ist kein Museum, 
es muss also kein Eintritt bezahlt 
werden, möchte Steffen Harzer an 
dieser Stelle noch einmal klarstel-
len. Denn immer wieder komme 
die Frage auf, was der Unterschied 
zu einem Museum sei? Eine Gale-
rie ist im Gegensatz zum Museum 
eine Verkaufsausstellung. Also 
alle Bilder einer Ausstellung kön-
nen auch käuflich erworben wer-
den, so Galeriebetreiber Steffen 
Harzer zur Erläuterung gegenüber 
der Südthüringer Rundschau. 
Aber auch Poster und die von Ga-
briele Just und ihm entworfenen 
Postkarten können in der Galerie 
käuflich erworben werden. Ein 
Besuch lohne sich auf alle Fälle, 
ist er überzeugt. 

Die nächsten Ausstellungen 
sind:
•  ab 23. Oktober 2021: Steffen 

Harzer - Diavolo Rosso - bis 21. 
November,

•  ab 24. November 2021: Frau 
Schulz und Frau Gaßdorf aus 
Suhl - Gobelins - bis 10. Dezem-
ber 2021,

•  ab 13. Dezember 2021: das be-
sondere Weihnachtsgeschenk 
- Drucke von Picasso, Dali und 
Chagall bis 24. Dezember 2021, 
wagt er einen Blick in die Zu-
kunft. 
Speziell auf die Verkaufsausstel-

lung vor Weihnachten möchte 
er noch hinweisen, da dort die 
erworbenen Werke gleich mit-
genommen werden können und 
erst im neuen Jahr bezahlt werden 
müssen. Kaufen für Weihnachten 
2021, zahlen im Januar 2022 - als 
besonderes Angebot - so Steffen 
Harzer abschließend.

Also kommen Sie vorbei beim 
neuen Kulturangebot in Hild-
burghausen und lassen Sie sich 
überraschen.

Geöffnet ist die Galerie derzeit 
Mittwoch bis Freitag von 13 bis 
18 Uhr sowie Samstag und Sonn-
tag von 13 bis 17 Uhr.

Molkereitreffen

Hildburghausen. Alle ehemaligen Mitglieder der Molke-
rei Hildburghausen werden am Samstag, dem 9. Oktober 2021, 
um 17 Uhr zum jährlichen Molkereitreffen recht herzlich in die
Gaststätte „Falkenklause“ eingeladen.

Herbstlich zeigt sich nun die Welt
Dr. Gerhard Gatzer

Im Garten bunte Asternaugen leuchten,
es lacht am Zaun die Sonnenblume auch.
Schon kühle Ruhe steht im Stoppelfelde.

Und Schweigen hockt in jedem Haselstrauch.

Der Herbstzeitlose Duft füllt weiße Schleier.
Und Nebel kugeln auf die Halme Tau.

Der Schlehenstrauch trägt wieder Silberfäden.
Der Wein, er reift ins tiefe Dunkelblau.  

Mit gold´nem Hauche wiegen Erlenblätter.
Im Buchenhaine rotes Feuer glüht.

Mit hundert Farben kämpft er um die Wette,
der Herbst. Er macht´s dem Lenze nach und blüht.

Erntefest in Wallrabs
Hildburghausen. Der Wall-

rabser Heimatverein und die 
NABU Gruppe Hildburghausen 
laden ein zum gemeinsamen Ern-
tefest am Sonntag, den 10. Okto-
ber 2021, um 13 Uhr am Vereins-
heim Wallrabs.

Freuen Sie sich auf:
-  Pferdekutschfahrten,
-  Hüpfburg „Riesenraupe“ mit 
Rutsche,

-  lassen Sie Ihre Apfelsorte vor 
Ort durch Pomologe Frank 
Schellhorn bestimmen,

-  Mobile Mosterei „Dein Obst - 
Dein Saft“ (vorab bitte Termin 
unter Tel.: 0176/72257813 ver-
einbaren),

-  Honig vom Imker,
-  hausgebackene Kuchen.

Der Leser hat das Wort

Leserbrief. Ich bin enttäuscht 
von einigen Stadträten, die Ent-
scheidungen treffen, die man 
nicht verstehen kann.

Herr Kummer hat die Wahl 
zum Bürgermeister mehrheitlich 
gewonnen.

Warum hat man nach der 
Wahl PRO HBN gegründet? Un-
ter dem damaligen Bürgermeis-
ter, Herrn Obst, war dies kein 
Thema.

Auf dem Theresienplatz einen 
Kunstrasenplatz zu bauen, sehe 
ich total verkehrt. Es gibt dann 
keine Parkmöglichkeiten mehr 
für das Schwimmbad sowie bei 
Sportveranstaltungen.

Unser Werner-Bergmann-Sta-
dion sollte doch in Betracht gezo-
gen werden, egal ob Kunstrasen- 
oder Rasenplatz.

Es ist ein trauriges Bild in der 

Kreisstadt, dass Stadion nicht 
wieder als Aushängeschild unsrer 
Stadt herzustellen.

Man sollte endlich dafür ein-
treten, unsrer Stadt in allen Be-
langen eine besseres Aussehen 
zu  geben. Das Gleiche gilt für das 
Schwimmbad.

R. Kaiser
Hildburghausen

(Leserbriefe spiegeln nicht die Mei-
nung der Redaktion wider. Um die 
Meinung der Leser nicht zu verfäl-
schen, werden Leserbriefe nicht zen-
siert und gekürzt. Mit der Einsendung 
geben Sie uns automatisch die Erlaub-
nis, Ihren Leserbrief in unserem Medi-
um abzudrucken und online auf unse-
rer Internetseite zu veröffentlichen.)

Lesermeinung zum Stadtratsbeschluss: „Zweiter 
Kunstrasenplatz auf dem Theresienplatz“

www.rundschau.info



• Gulasch, 
 gemischt  100 g 0,99 3

• Schaschlik-
 pfanne,  100 g 0,95 3

•  Wiener,  100 g 0,94 3

•  Hausmacher
 Rotwurst, 100 g 0,84 3

Angebot vom 12.10. bis 16.10.2021

Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

Mittwoch in Streufdorf, Donnerstag in 
Hildburghausen Rostbratwurst.

Wieder für Sie da! Wellfl eisch, in unseren

Filialen solange der Vorrat reicht.

Schloßstr. 1 • WeitersrodaSchloßstr. 1 • Weitersroda

�� 03685 / 40 55 77003685 / 40 55 770

Solange der Vorrat reicht !

Kotelett, . . . . . . . . . . 100 g 0,64 €

Pferderouladen, 100 g 0,99 €

Weißwürstchen, 100 g 0,89 €

Wildfleisch-
wurst,. . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,69 €

Öffnungszeiten:
Di. & Mi. 8.00 - 12.30 Uhr

  14.30 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 11.00 Uhr

Angebot vom 12.10. bis 16.10.

Landmetzgerei  &  Partyservice

Qualität direkt vom Erzeuger  
• kontrollierte Produktion •

Gleichamberg UG (Haftungsbeschränkt) • Römhilder Str. 18
98630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 58 39 22 • Fax: 58 39 23

Landmetzgerei
& Partyservice
Gleichamberg

Öff.: Di. - Fr.: 8. 00 - 16. 00 Uhr • Sa.: 7. 00 - 11..00 Uhr

Kamm, mit Knochen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,65 d
Weißwürste, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,05 d
Lachsbraten, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,95 d

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

ANGEBOT DER WOCHEANGEBOT DER WOCHE
(Angebot gültig vom 12.10. bis 16.10. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)

Mittwochs-Kracher (Nur in der Verkaufsstelle)

Wildschweinpastete,  . . . . . . . . . . 100 g 1,70 d
Urlaub: vom 25.10. bis 6.11.2021Urlaub: vom 25.10. bis 6.11.2021

Kasslerkamm, ohne Knochen,  . . . . . . . . .100 g, 0,89 M

Gehacktes vom Schwein, gewürzt,  . . . 100 g, 0,69 M

Schinkenspeck, am Stück, . . . . . . . . . . . . . . 100 g, 1,37 M

Wiener Würstchen,.  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .100 g, 0,99 M

Schweizer Wurstsalat, mit Edamer, . . . 100 g, 1,09 M

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot KW 41.: 12.10. bis 16.10.2021

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Mittwoch - Wellfleisch von 9.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag - frische Pferdebuletten

FLEISCHEREIFLEISCHEREI

Donnerstags finden Sie unseren Stand auf dem Markt in Hildburghausen.

Für Ihre Familien- oder Betriebsfeiern
stehen Ihnen unsere Gaststätte und Saal zur Verfügung.

Fü
r 

D
ru

ck
fe

hl
er

 k
ei

ne
 H

af
tu

ng
!

Verkauf Verkauf  Partyservice  Partyservice  Imbiss Imbiss

Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

98646 Reurieth
Bahnhofstraße 201

Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.
Telefon: (0 36 85) 70 96 97

www.agrar-pfersdorf-reurieth.de
Öffn.: Mo. 8.00-12.30 Uhr • Di.-Fr. 8.00-18.00 Uhr • Sa. 8.00-11.00 Uhr

UNSER FLEISCHPAKET:
Fleischpaket vom Weiderind 10 kg bestehend aus:

2 kg Rinderknochen, 2 kg Kochrind oder Beinscheibe, 2 kg Rindergulasch,

2 kg Schmorbraten, 2 kg Rouladen  für nur 80,00 EUR

Um Vorbestellung wird gebeten!!!

Kotelett,. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  0,75 EUR

Rinderkochfleisch, ohne Knochen,  . 100 g  0,59 EUR

Kochsalami, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g  0,99 EUR

Soljanka, in der Dose,  . . . . . . . . . . .  400 g Stck.   2,80 EUR

Das Angebot ist gültig vom 11.10. bis 16.10.2021

Guten Appetit!

bereits zu einer Zeit, als es die 
Grünen als Partei noch nicht 
gab, als alternative Energien 
nicht das Nonplusultra wa-
ren. Mit ihrer liebenswert-
wachen und manchmal 
auch entlarvenden Direkt-
heit und Kauzigkeit war sie 
selbst ein bewundernswertes 
menschliches Ereignis.

Sie liebte die Natur, ihre 
Vögel und Pflanzen im weit-
läufigen parkähnlichen 
Garten, vor allem aber ihre 
Forellen im Mühlbach, der 
Lauter. Sie konnte sie von 
ihrer Wohnung aus füttern. 
Das Flüsschen Itz entspringt 
bekanntlich in Stelzen am 
Fuße des Bleßberges im 
Landkreis Hildburghausen.

Bei der Heilig-Kreuz-Kir-
che in Coburg mündet die 
Lauter in die Itz. Aber in 
Bertelsdorf fließt die Lauter 
sprichwörtlich durch das 
Haus. Die Forellen führten 
aber bei der Tierliebe der 
Mühlenbesitzerin ein siche-
res Leben. Sie wurden von 
ihr nur gefüttert, aber nie 
verzehrt. Eva Herold hat mir 
auch nie eine Forelle „an-
geboten“. Lieber trank sie 
Leitungswasser oder kochte 
sich eine Beutelsuppe. Für 
mehr hatte sie meist

keine Zeit, sie war bis ins 
hohe Alter immer geistig 
und körperlich aktiv. Die 
Feinde der Forellen blieben 
naturgemäß die Fischreiher 
oder Coburger Angler mit 
und ohne Angelschein.

– Die Forellen, die ich be-
reite, stammen nach wie vor 
meist aus Trostadt.

Aus dem Kochbuch von Hans-Jürgen Salier: „Das isst kein Schwein“

Forelle „Müllerin Art“

Ein guter Weißwein zum 
Trinken, ein zarter Fisch 
zum Essen, das kann alle 

Sorgen vergessen.
- Volksmund

„Müllerin Art“ ist sicher-
lich die klassische Zube-
reitungsart für eine Forelle 
und wenn man ihr noch 
den französischen Beina-
men à la meunière gibt, ist 
das Gericht perfekt, aber 
nicht nur für Forellen, son-
dern auch andere kleine Fi-
sche wie Schollen, für Fisch-
filet und Krabben.

Bei dem Rezept werde 
ich immer an die Zeit der 
Romantik erinnert, an die 
gefühlvolle Gedichtsamm-

lung „Die schöne Müllerin“ 
(1821) von Wilhelm Müller 
und an die von Franz Schu-
bert vertonten Lieder (Lie-
derzyklus, 1823) „Das Wan-
dern ist des Müllers Lust“, 
„Guten Morgen, schöne 
Müllerin“.

Inzwischen sind sie längst 
zu Volksliedern geworden 
und nicht zu Volksdümmli-
chem verkommen.

Aber auch an die Bertels-
dorfer Mühle bei Coburg 
denke ich, zu Lebzeiten im 
Besitz der mir liebgeworde-
nen älteren Freundin und 
Autorin Eva Herold. Ein paar 
Bücher von ihr habe ich lek-
toriert, produziert oder auch 
umgeschrieben.

Mit ihren vielen Berufen 
als Apothekerin, Müller-
meisterin, Volkskundlerin 
(Magisterin mit 66 Jahren 
an der Universität Bam-
berg), Immobilienbesitzerin, 
Buchautorin, deutschland-
bekannte Sammlerin histo-
rischer Ansichtskarten, von 
Bauerntruhen, vor allem aus 
Schnett im Landkreis Hild-
burghausen, und auch Elek-
troenergieerzeugerin war sie 
eine vielbeschäftigte Frau, 
immer voller Tatendrang. 
Sie erzeugte mit dem großen 
Mühlrad Energie. Sie vollzog 
ihre private Energiewende 

... hier erhältlich !

Untere Marktstr. 17, 98646 Hildburghausen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 9 - 17 Uhr

Ihr Fachgeschäft für erlesenen 
Genuss, Lieblingsstücke und Ge-
schenke! Tel.: 0 36 85 / 79 36 - 0

ErlesenesErlesenes
Zutaten für 6 Personen:

6 Forellen (küchenfer-
tig, 300 – 400 g)

5 EL Zitronensaft (mög-
lichst frisch gepresst)

50 g Mehl
700 – 800 g Kartoffeln
100 – 150 g Butter

(zum Braten)
2 Zitronen (je 6 Schei-

ben zum Garnieren) 
Petersilie (gehackt) 
und Zitronenschalen 
zum Füllen

Gewürze:
 Salz, Pfeffer aus der 

Mühle

Zubereitung:

1. Der im Fachgeschäft ge-
kaufte Fisch ist meist 
bratfertig. Wenn nicht, 
wird er vorsichtig unter 
fließendem Wasser ge-
schuppt und mit Kü-
chentuch abgetrocknet.

 Die Haut darf dabei 
nicht verletzt werden. 
Der Bauchraum wird mit 
Salz und Pfeffer gewürzt 
sowie mit Petersilie und 
Zitronenschale ausge-
legt.

2. Die Forelle wird durch 
gesalzene Milch gezo-
gen, in Mehl gewendet 
und das überschüssi-
ge Mehl abgeschüttelt. 
Beim Braten mit Mehl 
bilden sich auf dem ei-
weißreichen Fisch aro-
matische Röststoffe, zu-
dem bindet das Mehl 
einen Teil des Fettes. Er 
wird in der Pfanne bei 

Erschienen im Salier Verlag 
Leipzig, ISBN: 978-3-943539-

27-1, 1. Auflage 2021, Softcover, 
Taschenbuch 12 x 19 cm, 408 

Seiten, Preis: 16,90 Euro.

mittlerer Temperatur 
goldbraun gebraten, 
die erste Seite ca. 5 min, 
die zweite ca. 3 – 4 min. 
Wenn sich die Rücken-
flosse leicht herauslösen 
lässt, ist der Fisch fertig.

3. Die Forelle wird auf einem 
angewärmten Teller an-
gerichtet. Im Bratenfett 
werden Butter und frisch 
gepresster Zitronensaft 
erhitzt. Den Fisch und 
die Kartoffeln bestreut 
man mit fein gehackter 
Petersilie, begießt sie mit 
Zitronenbutter und gar-
niert mit einer Zitronen-
scheibe.

Beigaben

Blattsalat, Schwenkkar-
toffeln (mit gehackter Peter-
silie)

Tipps

• Frisch gefangenen Fisch 
sollte man einen Tag zur 
Entspannung des Fleisches 
im Kühlschrank ruhen las-
sen. Wenn sich Fischfilet 
beim Braten wölbt, ist es zu 
frisch. Forelle blau kann je-
doch sofort nach dem Fang 

zubereitet werden.
• An Stelle von Butter kön-

nen zum Anbraten auch 
Öl oder Butterschmalz 
verwendet werden.

• Bei diesem Rezept sollte 
man nicht unbedingt mit 
vielen Gewürzen, Kräu-
tern und Beilagen expe-
rimentieren, da ginge 
viel vom Geschmack ver-
loren. Die Kunst des Ko-
chens besteht auch hier 
im Ursprünglichen und 
nicht im Verfremden, in 
der zu „Matsch“ gewor-
denen Zitronenscheibe 
und anderen Kräutern im 
Bauchraum des edlen Fi-
sches.

Abfallentsorgung - Umstellung auf grund-
stücksbezogene Veranlagung geplant

Landkreis Hildburghausen. 
In seiner Sitzung am 6. Oktober 
wird sich der Kreistag Hildburg-
hausen mit der Gebührener-
hebung der Abfallentsorgung 
beschäftigen. Ein Thema, das 
alle Bürgerinnen und Bürger des 
Landkreises betrifft.

Bislang werden die Gebühren 
der Abfallentsorgung auf die pri-
vaten Haushalte umgelegt. Alle 
Bürger sind satzungsgemäß ver-
pflichtet, Veränderungen inner-
halb des Haushalts (Zuzug, Ster-
befälle etc.) dem Landratsamt 
mitzuteilen. Die Abfallbehälter 
sind gechipt und damit jedem 
Einwohner zuordenbar. Zieht 
ein Bürger innerhalb des Land-
kreises um, so muss er deshalb 

seine Abfallbehältnisse von 
seinem bisherigen an seinen 
neuen Wohnort mitnehmen. 
Jährlich registriert der Landkreis 
rund 3.500 Tonnenabzüge bzw. 
Tonnenneugestellungen. Diese 
Vorgehensweise führt in jedem 
Fall zu Verpflichtungen für den 
Bürger, die ihm häufig nicht be-
kannt sind und für Unverständ-
nis und Verärgerung sorgen.

Mit der Umstellung auf eine 
grundstücksbezogene Veranla-
gung, über die der Kreistag in 
seiner nächsten Sitzung ent-
scheiden soll und bereits vom 
Ausschuss für Kreisentwicklung, 
Umwelt, Bau und Digitales 
mehrheitlich befürwortet wur-
de, würden solche geforderten 

Aktivitäten des Bürgers der Ver-
gangenheit angehören. Die Ton-
nen werden dann nicht mehr 
den Bürgern persönlich, sondern 
den jeweiligen Grundstücken 
zugeordnet. An-, Ab- und Um-
meldungen bezüglich der Ab-
fallentsorgung sind nicht mehr 
nötig, da die nötigen Daten dem 
Landratsamt durch das Landes-
rechenzentrum übergeben wer-
den.

Für Vermieter, die bei Mietob-
jekten Eigentümer der Immobi-
lie sind, gilt es die grundstücks-
bezogene Erhebung auf die Mie-
ter umzulegen. Dabei sind die 
Vermieter flexibel und können 
die Kosten beispielsweise pro 
Person, pro Quadratmeter oder 
pro Wohneinheit erheben.

Nicht nur für den Bürger ist 
die grundstücksbezogene Veran-
lagung eine Erleichterung, auch 
das Landratsamt spart diverse 
Ressourcen. Angefangen bei der 
Versendung von wesentlich we-

niger Jahresbescheiden erwartet 
die Behörde außerdem einen 
Anstieg der Teilnahme am Last-
schriftverfahren. So fallen für die 
Verwaltung weniger Folgeschrit-
te wie Zahlungsverbuchungen, 
Mahnwesen oder Vollstreckung 
an.

Auch den Forderungen nach 
klima- und ressourcenschonen-
den Maßnahmen käme eine 
Umstellung auf die Eigentümer-
veranlagung nach. Wie bereits 
erwähnt, wäre eine Vorsprache 
durch die Bürger im Landratsamt 
wegen Veränderungen im Haus-
halt nicht mehr notwendig und 
ein großer Teil der Tonnenbewe-
gungen würde wegfallen. Wei-
terhin wären auch der geringere 
Papierverbrauch sowie der Ver-
sand von weniger Bescheiden 
gegeben.

Dennoch ist es weiterhin 
möglich, dass gebührenpflichti-
ge Abfälle, wie Dämmmaterial, 
Grünschnitt, Reifen, Sperrmüll 

Aktuelles aus dem Landratsamt:

Ummerstadt: Voll-
sperrung verschoben

Ummerstadt. Wie die ausfüh-
rende Baufirma der Straßenver-
kehrsbehörde im Landratsamt 
Hildburghausen mitteilte, ver-
schiebt sich der Baubeginn der ge-
planten Kanalbauarbeiten in der 
Ortsdurchfahrt von Ummerstadt 
auf Grund von Lieferengpässen 
bei der Bereitstellung von Bauma-
terial und organisatorischen Pro-
blemen voraussichtlich auf den 
18. Oktober 2021.

Um Beachtung wird gebeten. 
Silke Christl

Sachbearbeiterin

Ortsteilrats-
sitzung

Crock. Der Ortsteilbürgermeis-
ter von Crock lädt hiermit alle 
Ortsteilräte und Einwohner zur 
Ortsteilratssitzung am Mittwoch, 
dem 6. Oktober 2021, um 19 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
Crock, Kirchweg 8, kleiner Saal 
(alter Speiseraum) ein.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung/Begrüßung
2. Bürger-„Fragestunde“ – An-

fragen/Verschiedenes
Im Anschluss findet ein nicht-

öffentlicher Teil statt.
Hinweis: Es gelten bei der Ver-

anstaltung die allgemein gültigen 
Infektionsschutz- u. Hygienere-
geln. Bitte Mund- u. Nasenschutz 
mitbringen.

gez. Matthias Pfütsch
Ortsteilbürgermeister Crock

(Vorsitzender des Ortsteilrates)
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etc. den Bürgern direkt in Rech-
nung gestellt werden können, 
sodass hierbei jeder nur das be-
zahlt, was er auch entsorgt ha-
ben möchte.
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Die Industrie im Thüringer Die Industrie im Thüringer 
Wald öffnet ihre TürenWald öffnet ihre Türen
am Mittwoch, dem 13. Oktober 2021

Von A wie Automotive oder E wie ELCU, über Draht-
kompositionen und Feinstdrähte, Flach- und Profil-
drähte, Verbunddrähte bis hin zu Ziehtechnologie.

Jetzt wird´s drahtig!

ELSCHUKOM gmbh. gewerbestraße 87.
98669 veilsdorf. deutschland

Sichere dir einen Platz bei ELSCHUKOM
am 13.10.2021 und komm vorbei.

Neugierig sein, schadet nicht!

Wir wachsen und sind stets auf der Suche nach 
Verstärkung

• Auszubildende
• Schüler, Praktikanten
• Kaufmännische Mitarbeiter
• Mitarbeiter im gewerblichen Bereich

ELSCHUKOM ein guter Draht zu neuen Ideen

Alle weiteren Informationen unter:
www.elschukom.com/karriere

Small part today. Big impact tomorrow.

Bormioli Pharma entwickelt und produziert mit mehr als 1.300 enga-
gierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an aktuell zehn Standorten 
pharmazeutische Verpackungslösungen, die Jahr für Jahr Millionen 
von Patienten auf der ganzen Welt helfen. Die beiden deutschen 
Tochtergesellschaften Remy und Geiser GmbH in Hinternah und 
Altenfeld (Thüringen) sowie ISO Arzneiverpackungen mbH in Bad 
Königshofen (Bayern) sind auf die Herstellung von Glasbehältern, 
Verschlüssen und Dosiersystemen spezialisiert und führend in der 
Produktion von hochwertigen pharmazeutischen Verpackungen.

Zur Verstärkung unserer Teams und im Rahmen unserer
Wachstumsstrategie suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Mitarbeiter (m/w/d):
Für unseren Standort in 98553 Schleusingen / OT Hinternah:

•  Mitarbeiter Produktion (im 3-Schicht-Betrieb)
– Quereinsteiger willkommen

•  Verfahrensmechaniker Kunststoff- und Kautschuktechnik

(im 3-Schicht-Betrieb)
•  Mitarbeiter Qualitätssicherung (im 3-Schicht-Betrieb)
•  Mitarbeiter Entwicklung – Validierung

•  Mitarbeiter Qualitätssicherung / Wareneingangsprüfung

(nur Frühschicht)
•  Sachbearbeiter Personalabteilung

(Vollzeit, teilweise auch Einsatz am Standort Altenfeld)
Für unseren Standort in 98701 Großbreitenbach / OT Altenfeld:

•  Mitarbeiter Produktion (im 3-Schicht-Betrieb)
– Quereinsteiger willkommen

•  Einrichter/ Verfahrensmechaniker Glastechnik

(im 3-Schicht-Betrieb)
• Mitarbeiter Qualitätssicherung (im 2- oder 3-Schicht-Betrieb)
Für unseren Standort in 97631 Bad Königshofen:

•  Mitarbeiter visuelle Nachkontrolle (im 3-Schicht-Betrieb)
– Quereinsteiger willkommen

•  Maschinenbediener Glastechnik (im 3-Schicht-Betrieb)
– Quereinsteiger willkommen

Sie wollen mit uns erfolgreich sein? Dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
mit Angabe Ihres möglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Lohn-/ Gehaltsvorstellung an:

Bormioli Pharma Group, Remy & Geiser GmbH, Human Resources Germany

Remy & Geiser-Straße 1, 98553 Schleusingen/ OT Hinternah

Telefon: 036841 / 338-90, E-Mail: nicole.habedank@bormiolipharma.com

Weitere Informationen, auch zu unseren Ausbildungsplätzen, fi nden Sie unter

www.career-de.bormiolipharma.com

Regionale Museumsnacht am 
Samstag, 16. Oktober 2021
Motto 2021: „Echt fränggisch“

Streufdorf. Die Regionale Muse-
umsnacht ist inzwischen zu einer 
festen Größe im kulturellen Leben 
der Landkreise Coburg, Sonneberg, 
Kronach und Hildburghausen ge-
worden. Jedes Jahr sind alle Neu-
gierigen herzlich auf eine Busreise 
zu verschiedenen Museen einge-
laden, die besondere Einblicke in 
Geschichte, Kunst, Gewerbe und 
Naturwissenschaften bieten.

Mit dem Kauf eines „Bänd-
chens“ entrichten erwachsene 
Besucher ihre Teilnahmegebühr. 
Sie beträgt beim Erwerb im Vorver-
kauf 4 Euro, an den Abendkassen 
der Museen 5 Euro. Bis 16 Jahre ist 
der Eintritt frei. Vorverkaufsstellen 
sind u.a. die teilnehmenden Mu-
seen, die Touristinfo Sonneberg 
und die VR Bank in Coburg.

Alle Informationen auch auf 
www.regionale-museumsnacht.de

2021 werden folgende Einrich-
tungen dabei sein:
-  Klein Eden – das Tropenhaus am 
Rennsteig

-  Stiftung Judenbach
-  Europäisches Museum für Moder-
nes Glas Rödental

-  Deutsches Spielzeugmuseum 
Sonneberg 

-  Europäisches Flakonglasmuseum 
Kleintettau

-  Heimatmuseum Bad Rodach
-  Deutsches Burgenmuseum Veste 
Heldburg

-  SOMSO MUSEUM Sonneberg
-  Museum Neues Schloss Rauen-

stein
-  Nautiland Sonneberg
-  Schiefermuseum Ludwigsstadt
-  Alte Schäferei - Gerätemuseum 
des Coburger Landes

-  Kleinstes Elektro- und Heimatmu-
seum der Welt in Döhlau

-  Astronomiemuseum der Stern-
warte Sonneberg 

-  Zweiländermuseum Rodachtal in 
Streufdorf.
Im Zweiländermuseum erwartet 

Sie ein echt fränggischer Musikge-
nuss! Jürgen Hofmann zelebriert in 
seinem Programm „Ächn Bladd“ 
Musig vu Neil Young mit ächna 
Dexde. Die Verse von Ächn Bladd 
sind allesamt aus eigener Feder. 
Ironisch, witzig, manchmal gar 
wütend, immer aber leicht melan-
cholisch werden Geschichten aus 
eigenem Erleben und Empfinden 
erzählt.

Vorstellungen wird es jeweils 
um 18.30 und ab 20 Uhr geben.

Sonderausstellung: Filigrane 
Schönheiten – Zeichnungen hei-
mischer Pflanzen von Annelore 
Römhild.

Im Museum: Dauerausstellung 
zur Geschichte des Rodachtals von 
der Monarchie über den 1. und 2. 
Weltkrieg, die schicksalhafte Tei-
lung Deutschlands bis zur glück-
lichen Wiedervereinigung.

Genießen Sie das historische 
Ambiente des Kirchenberges im 
Feuerschein. Auch für die Gau-
menfreuden ist gesorgt.

Jürgen Hofmann.                                                                             Foto: privat

Azubi Regina Linzmayer (3. v.l.) zeigt Denise Schubert (1.v.l.), Verantwortliche für die Jugendcommu-
nity t-wood.de im forum Thüringer Wald e. V., die Produktionslinie sowie Fertigung der hochwertigen 
Parfümflakons bei Heinz Glas GmbH & Co. KGaA in Piesau. Sie besprechen die Details für die AZUBI 
TOUR, die bei Heinz Glas und 24 weiteren Unternehmen zu INDUSTRIE INTOUCH 2021 stattfinden 
wird. Schüler und Eltern können die AZUBI TOUR am 13. Oktober 2021 hautnah miterleben und sich 
jetzt noch unter www.industrie-intouch.de anmelden.
Mit auf dem Foto: Cornelia Grimm, Regionalmanagerin forum Thüringer Wald e.V. (2.v.l.), Anja 
Boller, Abteilungsleiterin Aus- und Weiterbildung der IHK Südthüringen, Ausbilder Hannes Paschold 
und Auszubildender Robert Körner.             

Foto: © Michael Reichel / arifoto.de

INDUSTRIE INTOUCH – 
Heiße Ausbildungstouren entdecken

Suhl. Am 13. Oktober 2021 
findet zum achten Mal der be-
liebte Industrietag INDUSTRIE 
INTOUCH Thüringer Wald statt. 
40 Industrieunternehmen öff-
nen ihre Türen, davon bieten 25 
Unternehmen eine t-wood.de 
AZUBI TOUR an. Schulabgänger 
und Jugendliche können sich in 
separaten Touren live und im 
laufenden Produktionsprozess 
einen Überblick über Berufe 
und Ausbildungsmöglichkeiten 
verschaffen. Um dabei zu sein, 
genügt eine Anmeldung unter 
www.industrie-intouch.de. Ge-
genwärtig ist das Tragen einer 
qualifizierten Gesichtsmaske in 
den Unternehmen ausreichend, 
im Einzelfall ist ein Test vor Ort 
notwendig.

Die Vorbereitungen für das 
diesjährige Event INDUSTRIE 
INTOUCH laufen auf Hochtou-
ren. Die Unternehmen bereiten 
spannende Programme für ihre 
Besucher vor. In den t-wood.de 
AZUBI-Touren werden Auszu-
bildende unter dem Motto „Von 
Azubis für Azubis“ Jugendlichen 
nicht nur ihr Unternehmen vor-
stellen, sondern auch Fragen aus 
erster Hand beantworten. Neben 
den klassischen Rundgängen 
sind in den Unternehmenspro-
grammen beispielsweise auch 
Azubi-Lounges, die Vorstellung 
von 3D-Druck, Demo einer 
Lichtsprechanlage, eine Duft-
station, Keramikgießen zum Sel-
bermachen und vieles mehr zu 
finden. Ausbilder, Personalleiter 
und auch die Geschäftsführung 
stehen als Ansprechpartner 
rund um ein Praktikum, eine 
Ausbildung oder ein duales Stu-
dium zur Verfügung. Die Erfah-
rung aus den letzten Jahren hat 
gezeigt, dass sich aus den etwas 
anderen Bewerbungsgesprächen 
zwischen Maschinen und Büro-
stühlen erfolgreich abgeschlos-
sene Ausbildungsverträge erge-
ben haben.

Für Anja Boller, Abteilungs-
leiterin für Aus- und Weiter-
bildung der Industrie- und 

Handelskammer (IHK) Süd- 
thüringen, sind insbesonde-
re die AZUBI-Touren die beste 
Gelegenheit, die Berufswelt zu 
erkunden: „Besonders weil es 
durch Corona in diesem Jahr 
sehr wenige Möglichkeiten der 
Berufsorientierung gab, bietet 
das Event die Chance, sich früh-
zeitig eine Lehrstelle nach dem 
Schulabschluss zu sichern.“ Die 
Chancen für eine interessante 
berufliche Karriere in der Indus-
trie vor der eigenen Haustür sind 
besser denn je. Für eine duale 
Ausbildung sprechen aber auch 
eine gute Ausbildungsvergütung 
vom ersten Tag an und viel Pra-
xis, statt pure Theorie.

So funktioniert die Anmel-
dung

Auf  www.industrie-intouch.de  
können sich Besucher ein 
Wunsch-Programm zusam-
menstellen und sich für die aus-
gewählten Durchgänge anmel-
den. Da die Plätze in den Unter-
nehmen teilweise limitiert sind, 
empfiehlt sich eine frühzeitige 
Anmeldung. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Die Anfahrt zum 
Unternehmen erfolgt in Eigen-
regie. Am Veranstaltungstag 
öffnen sich ab 16:00 Uhr die 
Werkhallen. Individuelle Ver-
anstaltungshinweise der Unter-
nehmen sind auf der Website 
von INDUSTRIE INTOUCH ein-

sehbar.
Hintergrundinformationen
INDUSTRIE INTOUCH Thü-

ringer Wald findet bereits zum 
achten Mal in Folge statt. Das 
Event hat sich fest als jähr-
liches Highlight in der Region 
etabliert. 100 Prozent der im 
Nachgang der letzten Veran-
staltung befragten Besucher em- 
pfehlen INDUSTRIE INTOUCH 
Thüringer Wald weiter. Alle 
Informationen zu INDUSTRIE 
INTOUCH Thüringer Wald, 
teilnehmenden Unternehmen, 
Veranstaltungsorte, Unterneh-
mensprogramme und Anmel-
dung unter www.industrie-in-
touch.de.

www.rundschau.info
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ErlesenesErlesenes Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 98646 Hildburghausen

Telefon: 0 36 85 / 79 36 0

Wir sind Ihr Ort für handverlesenen Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.

Genuss       Geschenke        Lieblingsstücke
— Gehen Sie mit uns auf eine sinnliche und sinnreiche Entdeckungsreise! —

     

Geschenkgutscheine des  Hildburghäuser Werberings willkommen.

Wir setzen auf Vielfalt, Qualität, Innovation, 
stehen für Kreativität, Nachhaltigkeit und 

100 % bio sowie fairen Handel.

BIOSCHOKOLADE 
AUS ÖSTERREICH

H
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d
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ft

Quadratur 
des Kreises

Mitzi
Blue

Choco      Lolly

NEUE Sorten eingetroffen!

Jeder Mensch, jede Begegnung, jeder Ort und jeder Geschmack hinterlas-
sen etwas in uns.

Um die Wacholderbeere mit neuen, fruchtigen Geschmacksnoten zu 
kombinieren, startete LA SU ein spannendes Abenteuer.

Was bedeutet LA SU? LA SU geht zurück auf die Sprache Esperanto und 
bedeutet frei übersetzt etwas hinterlassen.

Starte jetzt Deine Reise, entdecke Neues und lasse Dich von LA SU
inspirieren. Genieße LA SUs Premium-Handcraft-Gin mit einer frischen 
Note von Mango und entdecke neue Geschmacksnerven.

Dein Reisegefühl für zuhause!

BEGINNE DEINE REISE

HANDWERKLICH HERGESTELLTE 
SPIRITUOSEN AUS BERLIN

LA SU FÜR DEIN GESCHMACKSERLEBNIS, DEINEN

MOMENT, DEIN ABENTEUER UND DEINE REISE.

Setzen Sie sich mit uns unter 03685/7936-0 oder

per E-Mail info@suedthueringer-rundschau.de

in Verbindung, damit wir für Sie die Geschenke 

kommissionieren können.

Den Traditionen folgend nutzen wir nur die
besten Zutaten für unsere Brände und Liköre.

 Diese füllen wir in originale Mason Jars ab, um das 
einmalige Geschmackserlebnis komplett zu machen.HIGH PROOF

DREIFACH DESTILLIERT UND GEFILTERT

SAUER
SPRITZIGE ZITRONEN

WILDBEERE
HIMBEEREN BROMBEEREN 

TRAUBEN

Ob für Kunden, Geschäftspartner, Freunde und Bekannte,
in unserem Fachgeschäft „Erlesenes“ -
mit außergewöhnlichen Köstlichkeiten -  finden Sie an-
spruchsvolle Präsente, die individuell nach Ihren
Wünschen gestaltet
und liebevoll
verpackt
werden.

Weihnachtsgeschenke 
und Präsente liebevoll 
verpackt

BITTER ROSE
HAGEBUTTEN GRAPEFRUIT
  SCHWARZER HOLUNDER

Nur noch kurze Zeit erhältlich!
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Wir bedanken uns

ganz herzlich bei 

folgenden Firmen:  

Thomas Spring
Heizung- &
Sanitärinstallation, 
Elektro Mai, 
Fenster & Türen 
Hoffmann – 
Schreinerbetrieb, 
Fliesen-Traum – 
Marko Volkmar, 
NOVUS – 
Objekteinrichtung,  
Malermeister Steve 
Gärtner und bei 
Nico Dauer fürs 
Verputzen, 
Holzbau Derleth, 
Dachdeckermeister 
Steve Enzel, 
Hebig Transporte 
und Tiefbau, 
dem Baugeschäft 
Raimar Sakautzky, 
Stahl- & Metallbau 
Weber und 
Estrich Fehr 

für die tolle

Unterstützung und

gute Zusammenarbeit!

Sei dabei, am 09.10.2021
zum Tag der Neueröffnung

Von 10 – 18 Uhr kannst du den ersten

Teil des neuen Studios besichtigen.

Auf alle Interessierten wartet ein

unschlagbares Neueröffnungsangebot:

Trainiere ab sofort und
zahle erst ab 2022!*

*Nur gültig an diesem Tag!

Fitness Treff – Wiesenstraße 12
98646 Hildburghausen

„Was lange währt, wird endlich gut!“ – und nach etwas Verzögerung ist es endlich geschafft. Das Fitness Treff in Hildburghausen eröffnet seine neue Trainingsfläche 
und beendet damit den ersten Bauabschnitt des großen Umbaus. Seit 2018 ist in dem ehemaligen Sügemi Gebäude viel Platz, der genutzt werden möchte. Bislang 
kennen viele das Fitness Treff im Dachgeschoss des Hauses in der Wiesenstraße. Auf anfänglich ca. 350 m² wird hier seit 1992 fleißig gesportelt und unter der Führung 
von Marina Eck kamen über die Jahre nach und nach ein paar Räume dazu. Seit 2018 wird das Studio von Heiko Bartenstein geführt und damit begann auch der Start-
schuss des großen Umbaus. Ein langersehnter Traum, der nun Stück für Stück wahr wird. Es wurde viel in Eigenleistung umgebaut, immer mit größter Leidenschaft 
und starken Nerven, selbst in Lockdown Zeiten. Heiko & seine Frau Theresa haben ihr Ziel nie aus den Augen verloren. „Unser tolles Team von Spitzentrainern und 
unsere treuen und herzlichen Mitglieder haben uns diese Zeit überstehen lassen und unsere Freunde und Familien haben uns immer den Rücken gestärkt, ein großes 
Dankeschön an dieser Stelle.“ – so Heiko. Nun wird eine komplett neue Etage erschlossen, auf der sich die neue Trainingsfläche befindet. Das Fitness Treff vergrößert 
sich somit um knapp 400 m². Natürlich wurde auch in neue Geräte investiert – ein neuer elektrischer Trainingszirkel der Firma Technogym steht ab sofort zur Verfügung 
und macht das Training in nur 20 Minuten so effektiv wie noch nie! Am 09.10.2021, zum Tag der Eröffnung, können Sie von 10.00 – 18.00 Uhr das Fitness Treff kennen 
lernen und sich ein unschlagbares Angebot sichern, dass Ihnen den Einstieg in den Sport erleichtern wird. „Für uns ist gerade in dieser Zeit eines ganz wichtig, nämlich 
das 4. „G“ – GESUNDHEIT. Und nichts stärkt das Immunsystem mehr als Sport und eine gesunde Ernährung!“ lädt Heiko Bartenstein zu diesem Tag ein.

Kanonen auf Spatzen: Alles für Corona – 
was ist mit Krebs und anderen Seuchen?

(Ramin Peymani). Heute ge-
währe ich Ihnen einen Einblick 
in mein Innerstes, liebe Leser. Ich 
habe schwierige Wochen hin-
ter mir, in denen das Leben sich 
auf den Kopf zu stellen drohte. 
Wochenlang plagten mich eine 
Reihe gesundheitlicher Beschwer-
den, die mich schließlich zum 
Facharzt führten. Die Ergebnisse 
der Blutuntersuchung ergaben 
zwar zunächst wenig Aufschluss, 
doch war es ein bestimmter Wert, 
der meinem Arzt Sorgen bereite-
te. Meine Beschwerden passten 
zu den schwerwiegenden Erkran-
kungen, die mit der Erhöhung 
dieses Blutwertes einhergehen 
können. Und es war einfach kei-
ne Besserung in Sicht. Die me-
dizinischen Untersuchungen 
wurden erweitert, das Arsenal 
der Infektiologie ausgereizt, zu-
sätzliche Blutwerte analysiert 
und alle möglichen Krebsmarker 
erhoben. Ich bereitete mich auf 
das Schlimmste vor, setzte mich 
mit den möglichen Therapien 
auseinander und betete täglich, 
der liebe Herrgott möge mich 
verschonen. Erst vor wenigen 
Tagen kam die Entwarnung: Es 
ist nichts, das sich nicht behe-
ben ließe. Warum ich Ihnen das 
erzähle? Weil mich diese Zeit 
vieles gelehrt hat. Zunächst ein-
mal, und das ist das Wichtigste: 
Ohne die Familie ist alles nichts. 
Niemals hätte ich die Wochen der 
Schmerzen, der Verzweiflung und 

der Ungewissheit ohne die große 
Unterstützung meiner Nächsten 
durchgestanden. Keinesfalls wäre 
ich in der Lage gewesen, im Alltag 
zu „funktionieren“, und zwar in 
einem Maße, dass kein Außen-
stehender auch nur annähernd 
hätte erahnen können, wie es in 
mir aussah. Und womöglich hätte 
ich nicht den Mut gehabt, mich 
drohenden Diagnosen zu stellen. 
Kraft gab mir allein das Wissen, 
dass ich nicht allein sein werde, 
mit dem, was kommen könnte. 
Kein Staat kann die Familie erset-
zen, so sehr sich die sogenannten 
Progressiven darum bemühen.

Die Verantwortung für uns 
selbst, die Chance zur eigenen 
Lebensgestaltung, das Hören auf 
den ureigenen Instinkt – all das 
macht uns erst wirklich zu Indi-
viduen.

Die Leidenszeit hat mich aber 
noch mehr gelehrt: Das Leben ist 
kostbar. Wir sollten jeden guten 
Tag, der uns geschenkt wird, ge-
nießen! Die kleinen und größeren 
Ärgernisse des Alltags sind unbe-
deutend gegenüber chronischen 
Leiden, unheilbaren Erkran-
kungen und einem drohenden 
Siechtum. Leben wir! Brechen wir 
aus den Fesseln aus, die uns mit 
der Schere im Kopf herumlau-
fen lassen, die uns jeden Tag als 
„kleiner Mann im Ohr“ Tausend 
Gründe einreden, warum dies 
nicht geht und jenes nicht gut 
wäre. Lassen wir uns nicht weis-

machen, wir müssten bestimmte 
Dinge tun, weil andere sie für 
richtig halten. Natürlich kann 
das Zusammenleben nur auf der 
Basis bestimmter Verabredungen 
organisiert werden. Doch es sind 
eben nicht kontrollsüchtige Poli-
tiker, vermeintliche Experten und 
selbsterklärte Weltverbesserer, 
die uns diese Regeln zu diktieren 
haben. Wir Menschen, die wir in 
allen möglichen Lebensmodellen 
miteinander eine Gesellschaft bil-
den, sind es, die sich zu verabre-
den haben. Dafür braucht es kei-
ne Obrigkeit. Im Kleinen tun wir 
dies, in der Partnerschaft, in der 
Familie, im Sportverein, im Kol-
legenkreis und in vielen weiteren 
Gruppen, die zusammen unser 
Netzwerk bilden. Da fragen wir 
nicht nach einer Instanz, die uns 
sagt, was wir zu tun haben. Wa-
rum also die übergroße Hinwen-
dung zu angeblichen Koryphäen 
und Berufskümmerern? Warum 
geben wir das Einzige auf, das uns 
wirklich zu Individuen macht? 
Die Verantwortung für uns selbst, 
die Chance zur eigenen Lebensge-
staltung, das Hören auf den urei-
genen Instinkt – warum wollen 
Millionen von Mitbürgern davon 
nichts wissen? Wie kann man sa-
gen: „Ich lebe!“, wenn man sich 
einer Bevormundung unterwirft, 
in der kaum noch Spielraum zur 
Entfaltung bleibt?

Milliarden werden zur Erfor-
schung und Beherrschung von 
Sars-CoV-2 ausgegeben und feh-
len im Kampf gegen Krebs, Multi-
ple Sklerose und andere schwere 
Leiden.

Ich bin ein Glückspilz. Nicht 
nur, weil ich gesund bin, sondern 
weil ich mein Leben selbst gestal-
te; weil ich zwar Regeln befolge, 
mich darüber hinaus aber nicht 
bevormunden lasse; und weil ich 
mit einem Bauchgefühl gesegnet 
bin, das mich Böses früher erken-
nen lässt, als es vielen anderen 
vergönnt ist, in Kauf nehmend, 
dass mein Immunsystem auch 
mal zu früh Alarm schlägt. So 
kann ich dem Bösen entgegen-
treten, kann mich vorbereiten 
oder ihm ausweichen und es ins 
Leere laufen lassen, wenn die dia-
bolischen Kräfte übermächtig er-
scheinen. Das ist ein gutes Gefühl, 
ein Gefühl, aus dem ich meine 
Kraft beziehe. Nun umso mehr. Es 
war eine schwierige Zeit. Und sie 

hat mich auch wütend gemacht. 
Wütend darauf, dass es möglich 
ist, in einer weltweit einmaligen 
Anstrengung Hunderte Milliar-
den zur Erforschung und Beherr-
schung von Sars-CoV-2 in kür-
zester Zeit auszugeben, aber seit 
Jahrzehnten nicht für schwerste 
Krankheiten wie Krebs, Multiple 
Sklerose und andere aufzehrende 
Leiden. Es gibt immer noch un-
heilbare Infektionen, da wirken 
die Kanonen, mit denen global 
auf den Spatz „Corona“ geschos-
sen wird, wie blanker Hohn für 
die vielen Millionen Menschen, 
die nicht das Glück haben, dass 
ihr Virus gerade zum Zeitgeist 

passt und sich mit seiner Bekämp-
fung nebenbei noch wunderbar 
verschiedene Ideologien durch-
setzen lassen. Die letzten Wochen 
haben mich wütend gemacht und 
mich bestärkt in meinem Tun, 
nicht locker zu lassen. Irgend-
wann werden all jene, die den 
unheilbar Erkrankten mit ihrem 
Corona-Absolutismus so böse ins 
Gesicht lachen, vor ihrem Richter 
stehen, und sei es, in einer ande-
ren Welt als der irdischen. Leben 
Sie, liebe Leser, und schöpfen Sie 
Zuversicht aus dieser Gewissheit!

Zum Autor: Ramin Peymani 
ist ein deutscher Buchautor und 
Publizist iranischer Abstammung.

Ob für Kunden, Geschäftspartner, Freunde und Bekannte, in unserem 

Fachgeschäft „Erlesenes“ - mit außergewöhnlichen Köstlichkeiten -

finden Sie anspruchsvolle Präsente, 

die individuell nach Ihren

Wünschen gestaltet

und liebevoll

verpackt werden.

Weihnachtsgeschenke und 
Präsente liebevoll verpackt

ErlesenesErlesenes

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 98646 Hildburghausen, Tel.: 0 36 85 / 79 36 0

Genuss       Geschenke        Lieblingsstücke     

Setzen Sie sich mit uns unter 03685/7936-0 oder per E-Mail 

info@suedthueringer-rundschau.de in Verbindung, damit

wir für Sie die Geschenke kommissionieren können.

Foto: Pixaby

Mitgliederversammlung 
SV Empor Heßberg

Heßberg. Am Freitag, dem 
8. Oktober 2021 findet die all-
jährliche Mitgliederversamm-
lung des SV Empor Heßberg 
im Sportlerheim Heßberg statt. 
Beginn ist um 19 Uhr. Alle Mit-
glieder sind recht herzlich ein-
geladen. Um zahlreiches und 
pünktliches Erscheinen wird 
gebeten.                Der Vorstand

 des SC Empor Heßberg



Am Markt 10 • in Hildburghausen

Am Markt 10 • Hildburghausen
mediterrane Küche  hausgemachter Kuchen

leckere Eiskreationen  für Feiern aller Art buchbar

Restaurant - Eiscafé

Speisen zum Mitnehmen telefonisch oder per 
Mail bestellen:
• Telefon: 0 36 85 40 44 18
• E-Mail: info@pizza-hildburghausen.de
• Internet: www.pizza-hildburghausen.de
und bei uns persönlich im Laden abholen oder liefern 
lassen.

Montags Ruhetag
Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Samstag: 11 bis 23 Uhr
Sonntag: 11 bis 21 Uhr

Wir haben in der Rosengasse von Dienstag bis Freitag 
von 5:30 bis 17 Uhr und Samstag von 5:30 bis 12 Uhr
für Sie geöffnet.
In der Unteren Marktstraße haben wir Dienstag bis 
Freitag von 7 bis 16 Uhr und Samstag von 7:30 bis 11 Uhr 
für Sie geöffnet.

98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 70 64 73

Kaufe und genieße lokal!
Einzelhandel und Gastronomie brauchen unsere Unterstützung!

GASTRONOMIE

KÖRPERPFLEGE UND
GESUNDHEIT

Farben • Tapeten • Bodenbeläge • Gardinen

• Sonnenschutz • Werkzeuge

Goetheplatz 1 • 98646 Hildburghausen

www.farben-bauer.de- seit 1919 -

Öffnungszeiten: Mo.: 8 bis 17 Uhr; Di.& Mi.: 8 bis 16 Uhr; 
Do.: 8 bis 17 Uhr; Fr.: 8 bis 15 Uhr; Sa.: 9 bis 12 Uhr; und 
nach Vereinbarung - für Sie geöffnet.

Tel.: 0 36 85 70 63 40 • E-Mail: info@farben-bauer.de

MODE

TECHNIK & TELEKOMMUNIKATION

HEIMWERKEN /
GARTEN / ZOO

ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG
 Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40

Unser Bistro ist Mo. bis Fr.: von 8 bis 18 Uhr sowie Sa.: 
von 8 bis 16 Uhr für Sie geöffnet. Jeden Tag ab 11 Uhr 
gibt es ein leckeres Gericht zum Mitnehmen.

Per Mail oder online bestellen:
• E-Mail: bestellung@marktapotheke-hbn.de,
• Internet: www.marktapotheke-hbn.de
per click und collect vorbestellen, einfach in der Apo-
theke am Markt abholen oder bequem über unseren 
Botendienst liefern lassen. Auch kontaktlose Übergabe 
ist bei uns möglich.

Mo. bis Fr.: von 7.45 bis 18 Uhr • Sa.: 8 bis 12 Uhr

Untere Marktstr. 17,
98646 Hildburghausen

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 9 - 17 UhrErlesenesErlesenes

Ihr Fachgeschäft für erlesenen Genuss, Lieblingsstücke 
und Geschenke! Telefon: 0 36 85 / 79 36 - 0

Bewirb Dich für unser Team.

Inh. Janine Werner
Markt 16 • 98646 Hildburghausen • Tel.: 0 36 85 / 41 97 08

• medizinische Fußpflege
• Nageldesign • Kosmetik  

Wir suchen DICH!

Weiterhin bei Selbstabholung 30% Rabatt

Mittagsangebot:
Immer 3 Gerichte für je 6,90 £ im Angebot,
wöchentlich wechselnd • Mo. - Fr.: 11 - 14 Uhr außer Feiertage

immer frisch, schnell und lecker

Der Burghof
Hildburghausen
heißt Sie willkommen

Einkaufen & Genießen mit dem
Hildburghäuser Geschenkgutschein 

ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG
 Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40

ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG
 Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40
Email: info@hagebau-hildburghausen.de • Website: www.hagebau-hildburghausen.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8:30 bis 19 Uhr 
und Samstag von 8:30 bis 16 Uhr für Sie geöffnet.

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen

H I L D B U R G H A U S E N

• Telefon: 0 36 85 40 99 00
• E-Mail: mail@expert-hbn.de
• Internet: www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr
und Samstag von 10 bis 12 Uhr für Sie geöffnet.

Schauen Sie doch einfach mal in 

Ihren Schubladen und Fächern 

nach. Sicher finden auch Sie den 

ein oder anderen Werbering-Gut-

schein. Befördern Sie Ihre „ver-

gessenen Schätze“ ans Tageslicht 

und helfen Sie mit dem Einlösen 

der Gutscheine vielen kleinen 

Hildburghäuser Einzelhändlern 

und Gastronomen, ihre laufenden 

Kosten zahlen zu können!

BoutiqueRegina
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Einladung ZIM Fachworkshop Drohnen und 
Multicopter – Chancen für gewerbliche Nutzung

Themar/Schmalkalden (jd). 
Der Einsatz von Drohnen und 
Multicoptern in privaten oder 
gewerblichen Bereichen eröffnet 
viele Chancen und soll die Si-
cherheit im Luftraum erhöhen. 
Je mehr Drohnen aufsteigen, des-
to größer ist aber die Gefahr von 
Unfällen, Abstürzen oder Kollisi-
onen. Schwerpunktthemen des 
ZIM-Workshops sind die aktu-
ellen bundes- und landesrechtli-
chen Regelungen, die kommen-
den rechtlichen Entwicklungen 
sowie Anwendungsbeispiele. 

Eine praktische Vorführung 
findet im Anschluss an die Ver-
anstaltung statt. Das Netzwerk 
für Erfinderförderung, Innovati-
onen und Netzwerkmanagement 
(ERiNET) Themar, das Thüringer 
Kompetenzzentrum Wirtschaft 
4.0, Digitalisierung im Handwerk 
und die Technologie- und Grün-
der-Fördergesellschaft (TGF) 
Schmalkalden/Dermbach mbH, 
Träger des ZIM – Innovations-
netzwerkes „SmartFaceNet“ Me-
thoden und Prozesse für Smarte 
Oberflächen laden am Dienstag, 
12. Oktober 2021 in der Zeit von 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr in das 
TGF nach 98574 Schmalkalden, 
Allendestraße 68 (Konferenz-
raum)  zu einem Präsenzwork-
shop ein.

Das neue Gesetz zum Umgang 
mit Drohnen und Multicoptern 
beinhaltet allerhand Vorschrif-
ten und Regelungen, die sowohl 
von privaten als auch gewerb-
lichen Piloten strikt einzuhal-
ten sind. Grundsätzlich gilt, je 
komplexer die Fluggeräte sind, 
desto komplizierter sind auch die 
gesetzlichen Regelungen. Droh-
ne ist die umgangssprachliche 
Bezeichnung für einen Multi-
copter. Der Begriff Multicopter 
wiederum bezieht sich auf die 
Bauart des Fluggeräts. Beide Be-
griffe existieren allerdings im 
Luftrecht (noch) nicht. Dort wird 
lediglich zwischen unbemannten 
Luftfahrtsystemen (gewerbliche 
Nutzung) und Flugmodellen (pri-
vate Nutzung) unterschieden. 
Auch wenn sie problemlos über-
all hinkommen: Drohnen dürfen 
längst nicht überall zum Einsatz 
kommen. Generell dürfen Droh-
nenbesitzer ihr Flugobjekt nicht 
höher als 100 Meter in die Luft 
steuern, sonst benötigt man eine 

Sondererlaubnis der Behörden. 
Wer seine Drohne ausschließlich 
auf einem Modellflugplatz flie-
gen lässt, kann das unverändert 
machen. Die neuen Regelungen 
gelten nur außerhalb von Mo-
dellflugplätzen. Einzige Ausnah-
me: Man muss eine Plakette mit 
Namen und Adresse des Besitzers 
anbringen. Bei einem Gewicht 
der Drohne von mehr als 2,0 Ki-
logramm muss neben der Kenn-
zeichnung mittels Plakette der 
Besitzer die besonderen Kennt-
nisse nachweisen. Der Nachweis 
kann nach Prüfung durch eine 
vom Luftfahrt-Bundesamt aner-
kannten Stelle erteilt werden und 
fünf Jahre lang gültig ist. Dafür 
muss man mindestens 16 Jahre 
alt sein.

Viele Besitzer von Drohnen 
nutzen ihre Geräte zum Filmen 
und Fotografieren. Schließlich 
sorgt die Perspektive aus der Luft 
für besondere Eindrücke. Erlaubt 
ist das nicht immer – so gilt zum 
Beispiel: Drohnen, die schon po-
tenziell in der Lage sind, Ton- und 
Bildaufnahmen zu produzieren 
und gleichzeitig schwerer sind als 
250 Gramm, dürfen erst gar nicht 
über Privatgrundstücke fliegen. 
Ob die Kameras unter der Drohne 
an- oder ausgeschaltet sind, spielt 
dabei keine Rolle. Beispielsweise 
gilt ein Betriebsverbot in und über 
sensiblen Bereichen – etwa in 
Einsatzbereichen von Feuerwehr, 
Polizei, anderen Rettungskräften 
sowie in Umgebung von Katas-
trophengebieten, Krankenhäu-
sern, Menschenansammlungen, 
Justizvollzugsanstalten, Indus-
trieanlagen, Einrichtungen von 
Bundes- und Landesbehörden 
sowie in Bereichen von Natur-
schutzgebieten. Und wer haftet, 
wenn beim Steuern der Drohne 
etwas schiefgeht? Beschädigt die 
Drohne im unkontrollierten Flug 
eine Stromleitung oder verletzt ei-
nen Menschen, greift die private 
Haftpflichtversicherung oft nicht. 
Wer sicher gehen will, sollte vor 
dem ersten Flug das Gespräch mit 
der Versicherung suchen und sich 
schriftlich bestätigen lassen, ob 
und wie die bisherige Haftpflicht-
police für Schäden aufkommt.

Der kompakte ZIM-Workshop 
„Drohnen und Multicopter – 
Chancen für gewerbliche Nut-
zung“ vermittelt gezielt die The-

menvielfalt zu aktuellen Fragestel-
lungen der gesetzlichen Grundla-
gen, technischen Entwicklungen 
unterschiedlicher Fluggeräte und 
Eisatzmöglichkeiten aus verschie-
denen Bereichen.  Die Deutsche 
Flugsicherung (DFS) gibt auf ihrer 
Webseite Informationen über si-
cheres Fliegen mit Flugmodellen 
und unbemannten Fluggeräten. 
Die Teilnahme am Workshop ist 
kostenfrei. Jeder Teilnehmer/in 
erhält zum Abschluss des Work-
shops ein Teilnahmezertifikat als 
Nachweis einer Weiterbildung.

Die Referenten Tommy Mül-
ler, Inhaber der TBT Design im 
TGF Schmalkalden und Martin 
Hiepe, Technologie- Transfer- 
Berater der Handwerkskammer 
Südthüringen sind anerkannte 
Fachexperten der unterschied-
lichsten Themenbereiche. Neben 
aktuellen Rechtsfragen, Sicher-
heits- und Zuverlässigkeitsas-
pekten bringen die Referenten 
ihr Knowhow aus der Praxis für 
den Praktiker ein.

Aus organisatorischen Grün-
den ist eine schriftliche An-
meldung bis zum 11. Oktober 
2021 per E-Mail an: dahlems@
tgf-schmalkalden.de oder über 
www.smartfacenet.de/anmel-
dung oder per Fax: 03683-798-
100 erforderlich.

Martin Hiepe präsentiert Drohnen und Multicopter zur praktischen 
Flugvorführung.            Foto: J. Dahlems 

Leserbriefe - In eigener Sache:
sr. Leserbriefe geben die Meinung des Verfassers wieder und 

stellen keine redaktionelle Meinungsäußerung dar. Achten Sie 
darauf, dass sich Leserbriefe mit konkreten Inhalten der Zeitung 
auseinandersetzen sollten. Auf Grund der Fülle der Leserbriefe, 
die unsere Redaktion erreichen, muss der Umfang ab sofort auf 
maximal 4000 Zeichen (Leerzeichen inbegriffen) begrenzt wer-
den. Es können nur Leserbriefe berücksichtigt werden, die digital 
(Word-Datei oder pdf-Datei - nicht eingescannt) angeliefert wer-
den. 

Achtung: Wir behalten uns vor, Leserbriefe mit mehr als 4000 
Zeichen nicht zu veröffentlichen und diesen dem Absender mit 
der Bitte um Kürzung zurückzusenden. 

 Texte werden von uns redaktionell nicht bearbeitet (Ortho-
graphie, Grammatik, Stilistik, Ausdruck usw.), sondern nur im 
Original abgedruckt. Leserbriefe müssen den Vor- und den Nach-
namen sowie eine Adresse enthalten. Mit der Einsendung geben 
Sie uns automatisch die Erlaubnis, Ihren Leserbrief in unserem 
Medium abzudrucken und online auf unserer Internetseite zu 
veröffentlichen. 

Anonyme Briefe werden nicht veröffentlicht.

Reinigung der Biotonnen

Hildburghausen. In der Wo-
che von Montag, dem 11. bis 
Freitag, dem 15. Oktober 2021 
erfolgt die zweite Reinigungs-
tour der Biotonne in Herbst in 
unserem Landkreis.

Die Orte, die in der genann-
ten Woche angefahren werden, 
entnehmen Sie bitte aus der 
oben stehenden Tabelle.

Lassen Sie in den gelisteten 
Ortschaften die Biotonnen 
nach der Entleerung am Stra-
ßenrand stehen und bringen 
Sie bitte die Gefäße erst nach 
der Reinigung auf Ihr Grund-
stück zurück.

Das Abfuhrauto für den Bioab-
fall fährt die jeweilige bekannte 
Tagestour und das Waschfahr-

zeug folgt diesem und reinigt die 
geleerten Tonnen.

Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass nur geleerte Bioton-
nen gesäubert werden können.

Die Termine für die weiteren 
Ortschaften entnehmen Sie 
bitte der örtlichen Presse. Diese 
werden wöchentlich bekannt 
gegeben.

Das Landratsamt Hildburghausen informiert:

info@schlossgasthof-schweickershausen.de • www.schlossgasthof-schweickershausen.de

Dorfstraße 9 • 98663 Schweickerhausen • Telefon 036871 - 16 00 13

Unsere Spezialitäten: Schweinshaxe, Leberkäs,
Weißwürste und Käsespäzle

Ab 17 Uhr spielt die Pfaffendorfer Blasmusik

ab 14 Uhr

SCHLOSSGASTHOF
S C H W E I C K E R S H A U S E N

Spendenkonto:

Kreissparkasse Hildburghausen 
IBAN: DE 06840540401110101011
BIC: HELADEF1HIL
Kennwort: Rundschau unterstützen

Bitte unterstützen Sie die

Südthüringer Rundschau

Nach der Wahl ist vor der Wahl!
Leserbrief. Dieser Satz ist uns 

mit einem kleinen Worttausch aus 
der Sportwelt bekannt. Die Wahl ist 
vorbei. Nun wird sich zeigen, was 
die vielen Sprüche uns für Überra-
schungen bringen werden, jeden-
falls kein „Weiter so!“. Das bezieht 
sich auch auf die Lobeshymnen, 
was so alles auf den Weg gebracht 
wurde. Zum Teil stimmen diese ja 
auch, doch bei so vielen kommt 
nichts von dessen an. Was wird 
sich für die Menschen im unteren 
Bereich verbessern? Bei denen da 
oben wird sich nicht viel ändern. 
Sie werden vielleicht etwas vor-
sichtiger werden bei ihren Deals 
und mit wem sie diese machen, um 
sich weiter zu bereichern. Jedenfalls 
ist die Finanzwelt unser größter 
Sumpf und wird es auch bleiben. 
Auch Zocken ist eine Sucht - das Fi-
nanz-Roulette wird sich, wenn sich 
die Gemüter beruhigt haben, wei-
terdrehen. 

Ich weiß nicht, wie es Euch geht, 
aber diese Wahlkampagne hat ei-
nen so richtig schwindlig gemacht. 
Da flogen einem Wörter wie Ge-
rechtigkeit, Wirtschaftswachstum, 
bessere Bedingungen für das Volk, 
also für uns da unten, die das Ganze 
am laufen halten, um die Ohren. 

Klima, Klima, Klima nur 
Deutschland alleine kann es nicht 
richten - wenn nach wie vor in an-
deren Ländern, wie zum Beispiel in 
Brasilien genau das Gegenteil zur 
Klimarettung gemacht wird, indem 
man wertvollen Regenwald einfach 
zerstört. Gerade der Regenwald, 
man nennt ihn auch die „Lunge der 
Welt“, hat eine wichtige Aufgabe 
für das Klima. Die vielen Bäumen 
mit ihren Blättern, die die Luft-
qualität verbessern und damit das 
Klima positiv beeinflussen, werden 
einfach aus Profitgier der Farmer ge-
rodet. Die Natur wird dort vorsätz-
lich und ohne Skrupel zerstört. Und 
ihr Präsident Bolsonaro billigt das 
Ganze auch noch. 

Im Fernsehen war letztens eine 
Auslandsreportage zu sehen, da ha-
ben sich Farmer geäußert und ihr 
Handeln damit begründet, das sie 
die Weltbevölkerung mit ihren Pro-
dukten beliefern. Sie sehen sich als 
Retter gegen den Hunger der Welt. 
Sie haben kein schlechtes Gewissen, 
mit ihren weiteren Rodungen noch 
mehr Flächen für sich zu Nutze zu 
machen. Wir erinnern uns sicher 
alle noch an den Slogan von Gün-
ther Jauch - Krombacher Bier trin-
ken und damit Geld für die Rettung 
des Regenwalds spenden. Wie heißt 
es doch so schön: Da hat man die 

Rechnung ohne den Wirt gemacht! 
Da hätten sie die Spendengelder 
vom Krombacher Bier für den Re-
genwald auch her „verbrennen“ 
können. Ich finde, dass sollte sich 
die USA mit ihrem Präsidenten Joe 
Biden und deren Umweltbehörden 
auf dem amerikanischen Kontinent 
mal einschalten. Aber die USA ist 
mit uns durch die NATO gebunden. 
Wir werden von ihr nur gegängelt, 
wieviel wir für Waffen und Rüstung 
ausgeben sollen. 

Unsere neue Regierung sollte sich 
mehr auf Europa besinnen. Viel-
leicht mit einem eigenen Bündnis 
für Sicherheit in Europa, keine NA-
TO, keine Mitgliedschaft der Türkei. 
Mit Erpressern aus anderen Kul-
turen kann man nicht verbündet 
sein. Ich bin auch dagegen, Länder 
mit falscher Ideologie in die Euro-
päische Union aufzunehmen. Ihre 
Einstellungen lassen sich nicht mit 
europäischen demokratischen Wer-
ten vereinbaren. 

Auch die Außenpolitik muss sich 
ändern. Außenminister Heiko Maas 
kam mir vor wie eine Schlaftablette, 
ihm zuzuhören, war schon gewöh-
nungsbedürftig. 

Für die Probleme in Afrika muss 
man Lösungen vor Ort schaffen. 
Ich finde, die europäischen Länder, 
die dort Kolonien hatten, müsste 
man mit Auflagen dazu zwingen, 
dort mit Investitionen in die In-
frastruktur für Verbesserungen zu 
sorgen. Es müssen Perspektiven für 
die dortigen Verhältnisse geschaf-
fen werden. Subventionierte Waren 
dorthin exportieren, ist nicht die 
Lösung. Selbst erzeugte Lebens-
mittel müssen das Hauptanliegen 
sein. Dafür die Voraussetzungen 
zu schaffen, wäre die Aufgabe der 
ehemaligen Koloniebesitzer. Wie 
soll das denn weiter gehen, wenn 
immer mehr Afrikaner ihr Land 
verlassen. Gerade die jungen Leute 
müsste man gut ausbilden, um ihr 
Land vorwärts zu bringen. 

Es gibt noch so viel zur Migration 
zu sagen, dass wäre der Stoffe für ei-
nen neuen Leserbrief. 

Wie schon gesagt, so kann es 
nicht weitergehen. 

Ingrid Semmelrath
Hetschbach

(Leserbriefe spiegeln nicht die Mei-
nung der Redaktion wider. Um die Mei-
nung der Leser nicht zu verfälschen, 
werden Leserbriefe nicht zensiert und 
gekürzt. Mit der Einsendung geben Sie 
uns automatisch die Erlaubnis, Ihren Le-
serbrief in unserem Medium abzudrucken 
und online auf unserer Internetseite zu 
veröffentlichen.)

Der Leser hat das Wort
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Jagdgenossenschaft 
informiert !

Leimrieth. Die nicht öffent-
liche Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft 
Leimrieth findet am Donners-
tag, dem 7. Oktober 2021, ab 
19 Uhr im ehemaligen Kinder-
garten Leimrieth statt.

Alle Grundstückseigentü-
mer von bejagbaren Flächen 
sind hierzu recht herzlich 
eingeladen. Entsprechende Ei-
gentumsnachweise bzw. Voll-
machten sind mit vorzulegen.

Nach der Versammlung fin-
det ein gemütliches Beisam-
mensein statt.

Der Jagdvorstand

Jagdpachtauszahlung
Harras. Die Jagdgenossen-

schaft Harras zahlt am Sams-
tag, dem 9. Oktober 2021, 
von 9 bis 11 Uhr im Gemein-
dehaus Harras den Reinertrag 
aus der Jagdpacht aus.

Ausweichtermin ist Sams-
tag, der 23. Oktober, ebenfalls 
in der zeit von 9 bis 11 Uhr.

Alle Eigentümer bejagbarer 
Grundstücke in Wald und 
Flur können ihren Anspruch 
nur persönlich oder mit Voll-
macht des Eigentümers gel-
tend machen.

Der Vorstand

„Das perfekte Konzert“ im Schloss „Glücksburg“ Römhild:

Römhild. Liebe Museums- und 
Konzertbesucher, nach der gelun-
genen Premiere mit den „Vier 
EvangCellisten“ im Oktober 2020 
freuen wir uns, Ihnen ein zweites 
Konzert im Rahmen dieser neuen 
Konzertreihe am Samstagabend 
ankündigen zu können.

„Das perfekte Konzert“ – Oh-
ren- und Gaumenfreuden mit 
dem Trio Züngelnder Saitenwind 
findet am Samstag, dem 9. Okto-
ber 2021 um 19.44 Uhr im Atelier 
des Schlosses statt. 

„Wenn sich Bach und Mozart 
zum Tango treffen“

Das Trio Züngelnder Saiten-
wind lässt die Sinne erwachen. 
Am Samstag, dem 9. Oktober er-
wartet die Konzertbesucher eine 
fulminante musikalische Melan-
ge. Das junge und dynamische 
Trio besteht aus Christina Ber-
nard (Sopran- u. Altsaxophon), 
Anton Stötzer (Violoncello) 
und Kevin Bernard (Konzertak-
kordeon). Letzterer dürfte dem 
Römhilder Publikum kein Unbe-
kannter sein, ist er doch in Süd- 
thüringen aufgewachsen und 
war bereits mit dem Tenor Stan 
Meus in Römhild zu Gast. Seit 
2013 begeistert das Trio das Pu-
blikum mit ebenso abwechs-
lungsreichen wie kurzweiligen 
Programmen. 

In Römhild entführen die 
Musiker die Gäste auf eine Reise 
durch bekannte und entlegene 
Orte der Musik. Den drei Absol-
venten der Hochschule für Mu-
sik Würzburg gelingt es, Instru-
mente zu vereinen, die aus ver-
schiedenen Epochen stammen. 
Die exklusiven Arrangements des 
Ensembles machen es möglich, 
dass auf diesen Instrumenten 
u. a. Werke von A. Vivaldi, J.S. 
Bach, A. Piazzolla und J. Plaza er-

klingen.
Freuen Sie sich auf ein musi-

kalisches Buffet von Barock über 
Klassik und Romantik, über Tan-
go und Klezmer bis hin zu zeitge-
nössischen Kompositionen.

Natürlich wird auch wieder 
dem kulinarischen Aspekt Rech-
nung getragen: Die Museums-
leiterin, Kerstin Schneider, und 
ihr Team freuen sich darauf, ihr 
Publikum mit einigen Köstlich-
keiten zu verwöhnen…

Da momentan besondere Re-
geln einzuhalten sind und damit 
die Platzkapazität begrenzt ist, 
können Sie die Eintrittskarten für 
dieses Konzert ab sofort im Mu-
seum unter Tel. 036948/88140 
oder museum@stadt-roemhild.
de) und in der Stadtverwaltung 
(Tel. 036948/88130) vorbestellen 
und im Vorverkauf erwerben. 

Unter Vorbehalt einer po-
sitiven Corona Entwicklung 
planen wir weitere Veranstal-
tungen:
-  4./5. Dezember 2021: 6. Röm-
hilder Modellbahnausstellung 
- Samstag 10 bis 18 Uhr und 
Sonntag 10 bis 17 Uhr, jeweils 
im RKG-Vereinshaus 

-  Samstag, 4. Dezember 2021: 
Weihnachtskonzerte mit den 
„Thüringer Hofmusikern“ - 
10.44 Uhr mit dem Salonorches- 
ter „Meininger Mélange“ und 
14.44 Uhr mit den Gesangsso-
listen Jeannette Oswald und 
Bryan Rothfuss

-  4./5. Dezember 2021: Röm-
hilder Schlossweihnacht mit 
Kunsthandwerkermarkt, Weih-
nachtskonzerten und Modell-
bahnausstellung.
Wir freuen uns auf Ihren Be-

such!
Kerstin Schneider

Museum Schloss Glücksburg

„Wenn sich Bach und Mozart 
zum Tango treffen“

Das Trio Züngelnder Saitenwind.      Foto: Anton Stötzer

„Fiume Achates“ - Auf den Spuren 
der antiken Achate Siziliens
Vortragsreihe „Natur und Geschichte“

Schleusingen. Ralf Schmidt, 
freier Mitarbeiter des Naturhi-
storischen Museums Schloss 
Bertholdsburg Schleusingen, 
berichtet in einem reich bebil-
derten Vortrag über seine For-
schungsergebnisse bei der Suche 
nach Achaten auf der größten 
italienischen Insel. 

Der Name „Achat“ wurde erst-
mals vom griechischen Naturfor-
scher Theophrastos im 3. Jahr-
hundert v. Chr. und nach ihm 
von dem bekannten römischen 
Gelehrten Plinius d. Ä. erwähnt. 
Beide stellten den Namensbe-
zug zum „fiume achates“ her, 
also jenen Fluss in Sizilien, aus 
dem man bereits in antiker Zeit 
die bunten Edelsteine in großer 
Zahl und Farbigkeit sammelte. 
Dieser Fluss stellt demzufolge die 
Typ-Lokalität des nach ihm be-
nannten Minerals dar. Doch bis 
heute ist ungeklärt, um welchen 
sizilianischen Fluss es sich dabei 
tatsächlich handelte.

Vor mehr als 20 Jahren begann 
Ralf Schmidt, die Vorkommen 
sizilianischer Jaspise und Jas-
pachate vor Ort zu untersuchen. 
In den letzten Jahren widmete 

er sich vor allem der Recherche 
nach der Lage des tatsächlichen 
„Achat-Flusses“. Die dabei auf-
gesammelten Belege und deren 
Vergleich mit den Schliffstücken 
der wertvollen, im Schleusin-
ger Museum erhalten geblie-
benen herzoglichen Schmuck-
stein-Sammlung dienten als In-
dizien zur Lösung des Rätsels um 
den „Fiume Achates“.  

Der Vortrag findet am Mitt-
woch, dem 13. Oktober um 
19.30 Uhr im Fürstensaal der 
Bertholdsburg in Schleusingen 
statt. Der Eintritt beträgt 4 Eu-
ro.

Die Veranstaltung findet 
unter Einhaltung eines Hygie-
nekonzeptes mit max. 30 Be-
suchern statt. Um Voranmel-
dung wird telefonisch unter 
036841/5310 oder per Mail an 
service@museum-schleusing.
de gebeten. Noch verfügbare 
Restkarten können an der 
Abendkasse erworben wer-
den. Je nach Situation kann 
die Veranstaltung kurzfristig 
abgesagt werden. Wir bitten 
daher um Beachtung in den 
Medien und in der Presse.

Foto: Museumsarchiv

Trickbetrüger 
am Werk

Biberschlag (ots). Telefon- 
trickbetrüger versuchten Diens-
tagmittag (28.9.) eine Seniorin 
um ihre Ersparnisse zu bringen. 
Hierzu gab sich eine unbekannte 
weibliche Person als Tochter der 
Dame aus. Diese äußerte, einen 
Unfall verursacht zu haben. Man 
forderte von der Seniorin eine 
Kaution von 40.000 bis 100.000 
Euro. Glücklicherweise beendete 
die Rentnerin das Telefonat und 
ging auf keinerlei Geldforde-
rungen ein.

Hochwertiges 
Werkzeug geklaut

Hildburghausen (ots). Un-
bekannte machten sich in der 
Zeit von Freitagabend bis Mon-
tagmorgen (24. bis 27.9.) an ins-
gesamt drei Baucontainern auf 
einer Baustelle in der Waldstraße 
in Hildburghausen zu schaffen. 
Anschließend entwendeten sie 
mehrere Werkzeuge im Gesamt-
wert von ca. 10.000 Euro. 

Zeugen, die sachdienliche Hin-
weise geben können, werden ge-
beten, sich unter Tel. 03685/778-
0 bei der Polizeiinspektion Hild-
burghausen zu melden.

Der Vorverkauf hat begonnen - Jetzt Tickets sichern!

Sonneberg. Am Freitag, dem 
11. Februar 2022 um 20 Uhr 
gibt‘s in Sonneberg endlich, nach 
vielen Verschiebungen, wieder 
„Comedy in Hülle und Fülle“ zu 
erleben! 

Daphne de Luxe ist mit ihrem 
gleichnamigen Programm im Ge-
sellschaftshaus zu Gast!

Die Entertainerin mit Leib & 
Seele bringt im wahrsten Sinne 
ihres Programmtitels „Comedy 
in Hülle und Fülle“ auf die Büh-
ne. 

Dahinter verbirgt sich ein aus-
gewogenes Showkonzept aus 
Kabarett, Comedy, Live-Gesang 
und hautnahem Kontakt zum 
Publikum. Wenn die charisma-

tische „Barbie im XL-Format“ 
scharfzüngig, lebensbejahend 
und gewollt zweideutig über ihre 
Sicht der Dinge plaudert, beweist 
sie ganz nebenbei allen verbis-
senen Gewichtskontrolleuren 
und Kalorienzählern, dass man 
nicht Größe 36 tragen muss, um 
zu gefallen.

Tickets gibt es bereits: 
-  an den bekannten VVK-Stellen 
der Region, 

-  in der Touristinformation im 
Congress Centrum Suhl,

-  in den Geschäftsstellen ihrer 
örtlichen Tageszeitung sowie

-  online unter eventim: https://
bit.ly/2E6fxst oder reservix: htt-
ps://bit.ly/2sbAiAo

„Comedy in Hülle und Fülle“ 
mit Daphne de Luxe

Daphne de Luxe - Entertainerin mit Leib & Seele.
Foto: Simona Bednarek

Die Tafel informiert:
Hildburghausen/Eisfeld/

Schleusingen. Die Hildburg-
häuser Tafel und die dazuge-
hörigen Ausgabestellen Eis-
feld und Schleusingen sind 
derzeit wie folgt geöffnet:

Tafel Hildburghausen:
-  Montag: 12 bis 14 Uhr
-  Dienstag bis Freitag: 13 bis 
15 Uhr
Tafel Eisfeld:

-  Donnerstag: 15 bis 16 Uhr
Tafel Schleusingen:

-  Montag: 17 bis 18 Uhr
Anmeldung bitte unter Tel. 

03685-4011533 und info@
hildburghaeuser-tafel.de.

Aufruf der Tafel: 
Spenden Sie! 

Helfen Sie mit!
Wir brauchen Ihre Spende 

für monatlich: 240 Euro Mie-
te, 200 Euro Diesel, 50 Euro 
Strom, 90 Euro KfZ-Versiche-
rung, 50 Euro Hygiene- und 
Reinigungsmittel.

30 ehrenamtliche Helfer 
versorgen wöchentlich aktu-
ell 230 Erwachsene und 110 
Kinder mit Lebensmitteln - 
außerdem 23 Zuwanderungs-
familien, die in den letzten 
Monaten nach Hildburghau-
sen gekommen sind.

Flyer mit Überweisungs-
trägern gibt es in der Hild-
burghäuser Tafel, Obere 
Marktstr. 37 - am Eingang 
direkt zum Mitnehmen; Tel. 
03685/4011533; Mail: info@
hildburghaeuser-tafel.de

Motorradfahrer 
leicht verletzt

Hildburghausen (ots). Ein 
47-jähriger Motorradfahrer be-
fuhr Sonntagmittag (26.9.) die 
Landstraße von Hildburghausen 
in Richtung Schleusingen. In ei-
ner scharfen Rechtskurve geriet 
er auf die Gegenfahrbahn und 
prallte dort mit dem Audi eines 
50-Jährigen zusammen. Der Mo-
torradfahrer verletzte sich leicht 
und sein Zweirad musste abge-
schleppt werden.

Herbstferienfreizeit 2021
Jetzt anmelden und mit dem KSB tolle Ferientage erleben

Hildburghausen. Auch in die-
sen Herbstferien bietet die Sport-
jugend des Kreissportbundes 
Hildburghausen e.V. wieder 
spannende Ferientage für Kinder 
und Jugendliche an. 

Geplant sind:
- Montag, 25. Oktober 2021, 

9.30 bis 14.30 Uhr: Astrein! Zu 
Gast bei den Profis von Dach + 
Holzbau Römhild GmbH geht 
es an diesem Ferientag rund um 
den Werkstoff Holz! Wir schlei-
fen, hämmern und bohren was 
das Zeug hält. Halloween ist das 
Thema, seid gespannt, was euch 
erwartet! Am Ende darf natürlich 

jeder sein Kunstwerk mit nach 
Hause nehmen. Genau das rich-
tige für Handwerker und kreative 
Köpfe. 

Treffpunkt und Abholung am  
Polizeiparkplatz Hildburghausen. 
Geeignet für Kinder im Alter von  
6 bis 14 Jahre. Kosten in Höhe 
von 6 Euro entstehen. 

- Dienstag, 26. Oktober 2021, 
10 bis 15 Uhr: Eine gute Partie 
- Die Fortsetzung der KSB-Meis-
terschaft im Tischtennis steht in 
der zweiten Auflage an! Du hast 
Freude am schnellen Spiel mit 
dem kleinen Ball? Dann bist du 
hier genau richtig. Wie bei einer 
richtigen Meisterschaft gibt es 
eine Vorrunde, Entscheidungs-
spiele und am Ende steht dann 
das große Finale an. Wer wird der 
Sieger oder die Siegerin?

Treffpunkt und Abholung an 
der Werratalhalle Hildburghau-
sen. Geeignet für Kinder im Alter 
von 8 bis 12 Jahre. Unkosten in 
Höhe von 5 Euro entstehen.

- Donnerstag, 28. Oktober 
2021, 8 bis 18 Uhr: Und Ab-
fahrt! - Über 1,6 km ungebremste 
Action erwarten euch in der Rut-
schenwelt des Palm Beach. Hier 
geht es auf vielen Rutschen so 
richtig ab und Adrenalinjunkies 
werden voll auf ihre Kosten kom-
men! Egal ob Stargate, Doppello-
oping, Reifenrutsche oder Trans-
former - langweilig wird es uns 
ganz sicher nicht!

Treffpunkt ist am Polizeipark-
platz Hildburghausen. Geeignet 
für Kinder von 10 bis 14 Jahren. 
Unkosten in Höhe von 25 Euro 
entstehen.

- Donnerstag, 4. November 
2021, 11.30 bis 17.30 Uhr: - 
Im falschen Film - Action und 
Spannung bestimmen den heu-
tigen Tag! Wir gehen zuerst zum 
Auspowern in die Lasertagarena 
Suhl, dort erwarten uns auf zwei 
Ebenen viel Bewegung, sphä-
rische Musik und actionreiche 
Aufgaben. Weiter geht´s dann in 
Zella-Mehlis, in der Schauburg er-
wartet uns ein toller Film.

Treffpunkt und Abholung am 
Polizeiparkplatz Hildburghausen. 
Geeignet für Kinder von 8 bis 12 
Jahren. Kosten in Höhe von 20 
Euro entstehen.

Für weitere Informationen 
und zur Anmeldung:
Sportjugend im Kreissportbund 

Hildburghausen e. V.
Andrea Wingerter

Schleusinger Straße 6-8
98646 Hildburghausen
Telefon: 03685/404462

Fax: 03685/701637
E-Mail: sportjugend@ksb-hild-

burghausen.de
Web: www.ksb-hildburghausen.de

Sägen, bohren, schleifen - eifrig lassen die Ferienkinder kleine 
Kunstwerke entstehen.                          Foto: KSB Hildburghausen e. V.

Berauscht am Steuer
Schleusingen (ots). Die Polizei 

kontrollierte am Dienstagnach-
mittag (29.9.) einen BMW-Fahrer 
in Schleusingen. Ein freiwillig 
durchgeführter Drogenvortest 
reagierte positiv auf Cannabis. 
Der Mann musste die Beamten 
anschließend zur Blutentnahme 
ins Klinikum begleiten und durf-
te seinen Wagen im Nachgang 
nicht mehr eigenständig führen. 
Es erwartet ihn eine Anzeige und 
ein Bußgeld in beträchtlicher Hö-
he.

www.rundschau.info
Unabhängig - Meinungsstark
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Ab 17 Uhr spielt die Pfaffendorfer Blasmusik

ab 14 Uhr

SCHLOSSGASTHOF
S C H W E I C K E R S H A U S E N

Spendenkonto:

Kreissparkasse Hildburghausen 

IBAN: DE 06840540401110101011

BIC: HELADEF1HIL

Kennwort: Rundschau unterstützen

Bitte unterstützen Sie die

Südthüringer Rundschau

Bis zum nächsten Sommer
von Wolfgang Röhrig aus Brattendorf

Nun hat sich der Herr der Jah-
reszeiten, der Sommer, aus dem 
Staub gemacht. Herbstliches 
Wetter hält Einzug im Land. Die 
Sonne hat an Kraft verloren und 
es herrscht vorwiegend kühles, 
regnerisches Wetter. Die Natur 
wird langsam müde nach dem 
prächtigen Sommer-Dasein. 
Aber der Herbst hat auch seine 
malerischen Farben.

Braun, gelb und rot färben 
sich jetzt die Blätter der Laub-
bäume. Unter den Füßen ra-
schelt beim Spazierengehen das 
Blattgewirr, welches vom Wind 
von den Bäumen geweht wird. 
Aber nicht nur das Laub färbt der 
Herbst, sondern auch die Früch-
te der Wildsträucher. 

Rot leuchten die Früchte des 
Weißdorn (crataegus monogy-
na) mir entgegen. Diese werden 
im Volksmund auch Mehlbee-
ren genannt. Der Weißdorn ist 
eigentlich ein Star unter den He-
ckensträuchern, denn 32 Vogel-
arten und 17 Säugetierarten pro-
fitieren von ihm. Blüten, Blätter 
und Früchte werden in der Me-
dizin als Herz- und Kreislauf-
medikamente verwendet. Man 
sollte aber nicht einfach so in die 
Natur gehen, Weißdorn sammel 
und zu Hause einnehmen, son-
dern es benötigt den Zuspruch 
eines Arztes, sonst könnten 
Komplikationen auftreten.

Auch die Beeren des Schwar-
zen Holunder (Sambucus nigra) 
sind mit Vorsicht zu genießen. 
man sollte sie auf keinen Fall 
roh verzehren, da ein gewisser 
Anteil Blausäure vorhanden 
ist. Dieser kann Durchfälle und 
Schüttelfrost hervorrufen. Bei 
der Saft- und Weinherstellung 
sind diese Beeren unbedingt vor-
her abzukochen. Ich selber hat-
te schon solche Vergiftungser-
scheinungen, denn ich hatte sie 
roh und gezuckert verzehrt. Aber 
auf eine schmackhafte Holun-
derkonfitüre verzichte ich nicht, 
denn die wird ja gekocht.

Gern erinnere ich mich an den 
Holundersaft von Oma Irma. Da 
bekam man immer eine dunkle 
Schnute. Bekannt ist auch der 
schweißtreibende Erkältungstee 
aus den Blüten, der auch eine 
abführende Wirkung hat. Al-
lerdings ist der Geruch der Blü-
ten gewöhnungsbedürftig. Es 
schmeckt eben nicht nach Me-
dizin.

Auch charakteristisch für die 
Herbstzeit sind die orangefar-
benen Früchte der Heckenrose 
(Rosa canina), die Hagebutte. Die 
Ernte kann für den Sammler oft 
schmerzhaft sein, da die Hecken-
rose - auch Hundsrose genannt 
- ein dornenbewehrter Strauch 
ist. Wie die Holunderbeere lässt 
sich auch die Hagebutte vielsei-
tig verarbeiten. Etwas Leckeres 
auf´s Frühstücksbrötchen ist ei-
ne süße Hagebuttenmarmelade. 
Mann kann aus diesen Früchten 
aber auch Schnaps und Wein 
herstellen. Nachteilig ist nur die 
zeitaufwendige Puhlarbeit, um 
das Innere mit den Kernen (das 
sogenannte Juckpulver) zu ent-
fernen.

Jeder hat das als Kind zum 
Schabernack vielleicht schon 
einmal gemacht: Die grannen-
besetzten Samenkerne aus der 
Frucht geholt und den Kame-
raden in den Pulli hinten rein 
geworfen. Das juckt elendig. 

Auch der Schlehdorn (Prunus 
spinosa), auch Schwarzdorn ge-
nannt, trägt im Herbst schon sei-
ne Steinfrüchte, die Schlehen. Es 
braucht aber noch seine gewisse 
Zeit, bis sie genießbar sind. Die 
dunkelblauen Früchte sind erst 
nach mehrmaligem Durchfrie-
ren schmackhaft und verwend-
bar für Wein und vitaminrei-
chen Saft. Ich kenne auch Omi´s 
Schlehenmarmelade.

Aber es sagt ja schon der Na-
me: Schlehdorn. Auch hier holt 
man sich bei der Ernte an den 
Händen und Armen Kratzer und 
Pikser an den dornenbewaff-
neten Zweigen.

Mit Ausnahme des Holunders 
sind all diese Wildsträucher der 
Gattung Rosengewächse zuzu-
ordnen. Der Holunder ist ein 
Geißblattgewächs.

Alle Sträucher haben mit ih-
ren Früchten im Herbst eine 
wichtige Aufgabe zu erfüllen. 
Nämlich Säugetiere und Vögel 
zu ernähren. So manches Mäus-
chen klettert in den Strauch und 
holt sich eine Frucht. Auch Vö-
gel streiten sich im Geäst um die-
se Früchte. Einiges bleibt auch 
noch dran für den Winter.

Die Leute, die Wein und Mar-
melade herstellen möchten, 
sollten solche Hecken nicht rigo-
ros abernten. Man sollte immer 
Einiges am Strauch lassen. Leben 
und leben lassen.

Heckenrose (Hagebutte).                                                              Foto: privat

Unfallflucht
Hildburghausen (ots). Ein 

bislang unbekannter Autofah-
rer beschädigte am Samstag, 
dem 2. Oktober 2021 zwischen 
12.15 Uhr und 13.00 Uhr einen 
Hyundai, welcher auf dem Park-
platz des REWE Marktes in der 
Karl-Liebknecht-Straße in Hild-
burghausen geparkt war. Am 
Fahrzeug wurde bei der Kollision 
der vordere rechte Kotflügel be-
schädigt.

Der Verursacher verließ in der 
weiteren Folge den Unfallort oh-
ne eine Schadensregulierung zu 
ermöglichen. 

Zeugen, die sachdienliche Hin-
weise geben können, werden ge-
beten, sich unter Tel. 03685/778-
0 bei der Polizeiinspektion Hild-
burghausen zu melden.

Misslungene 
Diebestour

Themar (ots). Ein 45-jähriger 
Mann und dessen 44-jährige 
Begleiterin betraten Donners-
tagmittag (30. September 2021) 
gemeinsam einen Lebensmit-
telmarkt in der Friedenstraße 
in Themar. Während ihres Auf-
enthalts im Discounter steckten 
diese Waren im Wert von ca. 
210 Euro in einen Rucksack. An-
schließend wollten sie den Markt 
verlassen ohne für die Lebens- 
und Genussmittel zu zahlen. 

Das Vorhaben des Gespanns 
wurde von einem Mitarbeiter 
durchschaut, welcher daraufhin 
die Polizei alarmierte. Es wur-
de eine Strafanzeige gegen das 
Diebespaar gefertigt.

Oktober sei Willkommen.
Eine Begrüßungsgeschichte von Dr. Gerhard Gatzer

Der Oktober ist da, ein Monat, 
den ich liebe, der meine Seele 
wärmt und meine Lebensfreude 
in den Himmel wachsen lässt. In 
meinen Gedichten kann ich die-
sen Monat das ganze Jahr erleben. 
Deshalb vertiefe ich mich gern in 
solche Verse, auch weil ich selbst 
im Lebensherbst angekommen 
bin: „Die Wiese ruht im Schlum-
mergang und Tau rollt auf das 
Gras. / Die Perlen leuchten wun-
dervoll, am Halme, klar wie Glas. / 
Die Freude kriecht zum Feldesrain, 
zum Strauch mit Butten voll. / Mit 
ihrem roten Mäntelein, ein Mo-
del, Herbst, wie toll. // Ich stimme 
in ein Liedchen ein, das schon die 
Mutter sang, / der Herbstwind trägt 
es weit hinaus, ein froher, bunter 
Klang.“

Der Name „Oktober“ ist dem 
Lateinischen entlehnt und von 
„okto“ abgeleitet, was acht bedeu-
tet, eine Ableitung, die wir auch 
von „Oktave“ kennen. Diese Be-
zeichnung verweist auf den altrö-
mischen Charakter, wo dieser Mo-
nat den achten Platz einnahm und 
das Jahr mit dem März begann. 
Heute heißt er wieder so, gleich 
wenn er nun die zehnte Stelle im 
Jahreslauf einnimmt.

Unsere Altvorderen benutzten 
schöne Namen, die der Natur 
und dem Leben der Menschen 
abgeschaut wurden. Schon im 
Althochdeutschen ist ein solcher 

Name des zehnten Monats mit 
„windume-mânôth“ bezeugt, was 
„Weinlesemonat“ bedeutet. Dort, 
wo seit Jahrhunderten Wein ange-
baut wird, hat sich dieser Name bis 
heute gehalten und heißt „Wein-
monat“ oder „Weinmond“, wohl 
eben, weil die Weinlese in diesen 
Regionen „Hoch-Zeit“ hat und den 
Monat ausfüllt.

Ein anderer deutscher Name ist 
„Kartoffelmonat“, denn im Okto-
ber ist meist die Haupterntezeit der 
Kartoffel bzw. der „Erdäpfel“, wie 
sie im Süden Thüringens gerne ge-
nannt werden.

Sehr verbreitet war der Name 
„Gilbhard“ bei unseren Ahnen. 
Sie nannten ihn liebevoll so, weil 
die Natur in dieser Zeit in ein 
gelb-güldenes Gewand schlüpft. 
Das Laub der Bäume, die Stoppel-
felder leuchten in ihrem unver-
kennbaren güldenen Gelb, etwas 
Eindrucksvolles, was auch immer 
wieder in meinem Tagebuch in 
Versen zu finden ist: „Vergoldet 
träumt der Buchenhain. Auch ich 
träum´gold´ne Zeiten. / Das Jahr 
klingt aus, das Farbenmeer versinkt 
in Ewigkeiten.“ „Der Herbst ist da 
und wie bestellt, / füllt sich mit 
gold´nem Gelb die Welt.“

Auch wenn heute auf den Kalen-
dern „Oktober“ steht, schwärme 
ich für den Namen „Gilbhard“, 
was auch in meinem Kalendarium 
zu lesen ist.

Nicht literalisiert und 
abgestempelt

Hildburghausen. Wie kann 
es passieren, dass man nach 
mehr als zehn Schuljahren 
nicht oder nicht richtig lesen 
und schreiben kann? Dass man 
so wenig von diesen wichtigen 
Grundtechniken beherrscht, 
dass man es kaum durch das 
Leben schafft? Der Autor und 
ehemalige „Funktionierende 
Analphabet“ Tim-Thilo Fellmer 
berichtete am Abend des 28. 
September 2021 im Bürgersaal 
im historischen Rathaus über 
sein Leben stellvertretend für 
6,2 Millionen Menschen in 
unserem Land. Er erzählte von 
seiner Kindheit, die er bis zum 
Schulbeginn als glücklich be-
schreibt. Aufgehoben in einer 
Familie mit intelligenten und 
gebildeten Eltern und jüngstes 
von mehreren Geschwistern, 
fieberte er wie jedes andere 
Kind dem Schulbeginn entge-
gen. Und dann lief irgendetwas 
schief. Der Start missglückte in 
einer Klasse mit hoher Schüler-
zahl und einer sehr autoritären 
Lehrerin, mit der er nicht zu-
rechtkam. Wirtschaftliche und 
familiäre Probleme und Über-
forderung der Eltern führten 
dazu, dass es niemandem auf-
fiel oder man es nicht sehen 
wollte, welche Nöte dieses Kind 
litt. Dann begann der Prozess 
von Selbstzweifeln, Ängsten 
und Resignation, es gab kei-
nen Ausweg. Um das alles zu 
kompensieren, wurde er zum 
„Klassenclown“, lernte Strate-
gien, sich durchzumogeln. Das 
gelang ihm auch wirklich, er 
schaffte sogar eine Ausbildung 
in einem Handwerksberuf. 
Trotzdem begleitete ihn stän-
dig das Gefühl, dumm zu sein 
und nichts zu können. Wie er 
später erfuhr, teilte er es mit 
tausenden anderen Menschen 
in der gleichen Lage. Das stän-
dige Versteckspiel, die Angst, 
entdeckt und abgestempelt zu 
werden, weckte eine ungeahnte 
Kreativität. Sie kostete aber 
auch eine Unmenge an Energie 
und Kraft und führte irgend-
wann zum Zusammenbruch. 
Das „Aha-Erlebnis“ ereilte ihn, 
als er Kindern eine Geschichte 
vorlesen sollte. Der „Burnout“ 
führte zum „coming out“, er 
suchte und fand Hilfe. Als Er-
wachsener lernte er mit groß-
en Anstrengungen lesen und 
schreiben und fand vor allem 
im Schreiben Trost. So begann 
er, schriftstellerisch tätig zu 
werden und sich zugleich für 
Menschen zu engagieren, die 
mit ihm das Schicksal teilten. 

Große Dankbarkeit em-
pfindet Tim-Thilo Fellmer vor 
allem solchen Institutionen 
wie den Volkshochschulen 
gegenüber, die Analphabeten 
auffangen und sie zum Lesen 
und Schreiben führen. So wa-
ren die Kreisvolkshochschulen 
Hildburghausen & Meiningen 
sowie das Frauenkommunika-
tionszentrum Hildburghausen 
auch Initiator und Organisator 
des Abends. Tim-Thilo Fellmer 
las aber nicht nur vor Erwachse-
nen, am 29. September 2021 tat 
er das auch vor Kindern einer 
Hildburghäuser Grundschule. 
Im Bürgersaal las er vor seinen 
begeisterten kleinen Zuhörern 
aus seinem Kinderbuch „Fuf-
fi, der Wusel“. Hier geht es um 
Freundschaft und Vertrauen 
und vor allem um Mut. Das 
Buch wurde bereits mehrmals 
neu aufgelegt und begleitet den 
Autor durch ganz Deutschland 
bei seinen Lesereisen. 

Inzwischen gibt es, auch mit 
Hilfe seines persönlichen En-
gagements, ein Netzwerk von 
Selbsthilfegruppen und Ein-
richtungen, die sich engagieren 
und den Betroffenen signalisie-
ren: Es ist nie zu spät, Lesen und 
Schreiben zu lernen, man muss 
sich nur trauen. Mit der „Natio-
nalen Dekade für Alphabetisie-
rung und Grundbildung“ (Al-
phaDekade) setzen sich Bund, 
Länder und Partner verstärkt 
dafür ein, die Grundbildung 
in Deutschland zu verbessern. 
Bund und Länder setzen dabei 
auf Kampagnen und Projekte. 
Hier sind viele Netzwerker in-
volviert, die gemeinsam agieren 
und auch eigene Wege suchen. 
Es gibt natürlich immer noch 
„Luft nach oben“. 

Dorothea Allmeritter, Gast-
geberin des Abends und Leite-
rin der Stadt- und Kreisbibli-
othek, fand, man müsste die 
Öffentlichen Bibliotheken viel 
stärker einbeziehen. Natürlich 
macht jeder, der nicht lesen 
und schreiben kann, einen 
großen Bogen um die Bibli-
othek. Aber wichtig ist es, ganz 
früh anzusetzen und vorbeu-
gend tätig zu werden. Deshalb 
sind Bibliotheken von sich aus 
präventiv tätig, Leseförderung 
gehört schließlich zu ihren ur-
eigensten Aufgaben. Trotzdem 
und gerade deswegen müssten 
sie dauerhaft gestärkt werden. 
Das wäre ein Weg, der nachhal-
tig ist, und langfristig hilft, ge-
meinsam mit allen beteiligten 
Partnern Analphabetismus zu 
minimieren.

Tim-Thilo Fellmer - Autor und ehemaliger „Funktionierender Anal-
phabet“ berichtete im historischen Rathaus über sein Leben stell-
vertretend für 6,2 Millionen Analphabeten in unserem Land.

Foto: Stadt- und Kreisbibliothek „Joseph Meyer“ Hildburghausen
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Roswitha Waldmann,Roswitha Waldmann,

WachenbrunnWachenbrunn
*07.07.1940       †† 18.09.2021

Käthe Kaiser,Käthe Kaiser,
HeldburgHeldburg

*28.12.1935      † 28.09.2021

Wolfram Jäger,Wolfram Jäger,
StreufdorfStreufdorf

*02.08.1960      †† 26.09.2021

Rudi Otto, BrünnRudi Otto, Brünn
*24.03.1940      † 19.09.2021

Lucie Borsch,Lucie Borsch,
SchmeheimSchmeheim

*20.02.1927     †† 20.09.2021

Helmut Fuchs,Helmut Fuchs,
HindfeldHindfeld

*01.10.1931     †† 27.09.2021

Manfred Sauerbrei, Berlin, Manfred Sauerbrei, Berlin, 
SchönbrunnSchönbrunn

*05.03.1939     † 06.09.2021

Susanne Schuchardt, Susanne Schuchardt, 
RömhildRömhild

*30.08.1988     † 19.09.2021

Gertraude Gerling,Gertraude Gerling,
SchmeheimSchmeheim

*13.04.1930      † 08.09.2021

Margot Licht,Margot Licht,
HildburghausenHildburghausen

*26.03.1935      †† 31.08.2021

Magdalene Keil,Magdalene Keil,
*01.05.1938     †† 24.09.2021

Gerda Ender, EichenbergGerda Ender, Eichenberg
*10.07.1925     † 25.09.2021  

 SS

Kirche Römhild
-  Montag, 11. Oktober 2021, 
16.30 Uhr: Christenlehre in 
Mendhausen. 
Wiederkehrende Termine:

-  immer mittwochs, 17.30 Uhr 
Christenlehre in Römhild 
(nicht in den Schulferien),

-  immer donnerstags, 19.45 
Uhr: Kirchenchor in der Stifts-
kirche.

Folgende Vorgaben sind zu 
beachten:
-  beim Gottesdienstbesuch 
muss bis zum Sitzplatz ein 
medizinischer Mund-Nasen-
schutz getragen werden,

-  die einzeln markierten Plätze 
dürfen auch mit einem Haus-
stand besetzt werden, in die-
sem Fall ist auf den Mindest-
abstand von 1,5 m zu weite-
ren Besuchern zu achten,

-  Personen mit Krankheitssym-
ptomen einer Corona-Infekti-
on können an den Veranstal-
tungen leider nicht teilneh-
men.

Evang. Kirche 
Gerhardtsgereuth
-  Samstag, 9. Oktober 2021, 10 
bis 12 Uhr: Abgabe der Ernte-
gaben in der Kirche,

-  Sonntag, 10. Oktober 2021, 9 
Uhr: Gottesdienst zum Ernte-
dank in der Kirche. 

Kirchspiel Heldburg
-  Samstag, 9. Oktober 2021, 13 
Uhr: Gottesdient mit Taufe in 
Ummerstadt,

-  Sonntag, 10. Oktober 2021, 9 
Uhr: Erntedankgottesdienst in 
Käßlitz; 10 Uhr: Erntedankgot-
tesdienst in Poppenhausen; 10 
Uhr: Erntedankgottesdienst 
in Bad Colberg, 10 Uhr: Ern-
tedankgottesdienst mit dem 
Kindergarten „Sternschnup-
pe“ in Hellingen. 

Ev.-Luth. Kirche 
Eisfeld
-  Mittwoch, 6. Oktober 2021,  
19.30 Uhr: Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe, Kontakt: 
Heiko Haine, Tel. 
0171/4647839,

-  Samstag, 9. Oktober 2021, 10 
bis 11.30 Uhr: Abgabe der Ern-
tegaben in der Kirche; 17 Uhr: 
Justus-Jonas-Gedenken auf 
dem Alten Friedhof,

-  Sonntag, 10. Oktober 2021, 
9.30 Uhr: Erntedank-Gottes-
dienst mit Taufe in der Kirche.
Wiederkehrende Termine:

-   immer montags Christenleh-
re: 15 Uhr: Klassen 1 bis 4; 
16.15 Uhr: Klassen 5 und 6; 

-  immer dienstags, 14.15 Uhr: 
Flötenkreis für Fortgeschritte-
ne; 16.30 Uhr: Christenlehre in 
Harras für die Klassen 1 bis 6; 
19.30 Uhr: Kirchenchorprobe,

-  immer donnerstags, 19.30 
Uhr: Posaunenchorprobe.
Hinweis: Alle genannten Ter-

mine sind unter Vorbehalt.

Ev.-Luth. Kirchspiel 
Sachsenbrunn/Stelzen
-  Freitag, 8. Oktober 2021: Kin-
derstunde im Pfarrhaus Sach-
senbrunn - 15.30 bis 16.30 Uhr 
für die Klassen 1 bis 3; 16.45 bis 
17.45 für die Klassen 4 bis 6,

-  Sonntag, 10. Oktober 2021, 9.30 
Uhr: Gottesdienst zur Kirmes in 
Sachsenbrunn. 

Kirchgemeinde 
Harras
-  Mittwoch, 6. Oktober 2021, 14 
Uhr: Frauenkreis in der Gast-
stätte Fischer.
Wiederkehrende Termine:

-  immer dienstags, 16.30 Uhr: 
Christenlehre Klassen 1 bis 6.

Kirchgemeinde St. Kilian
-  Sonntag, 10. Oktober 2021, 14 
Uhr: Regional-Gottesdienst 
zur Bibelwoche in der Kirche 
St. Kilian; 17 Uhr: Benefizkon-
zert für die Orgel - Collegium 
musicum unter der Leitung 
von Torsten Sterzik,

-  Mittwoch, 13. Oktober 2021, 
14 Uhr: 50+-Kreis im Gemein-
dezentrum St. Kilian.

Kirchspiel 
Crock-Oberwind
-  Donnerstag, 7. Oktober 2021, 
16.30 Uhr: Kinderstunde 4. bis 
6. Klasse im Pfarrhaus,

-  Dienstag, 12. Oktober 2021, 
16.30 Uhr: Konfirmanden 8. 
Klasse im Pfarrhaus,

-  Mittwoch, 13. Oktober 2021, 
14 Uhr: Seniorenkreis im 
Küsterhaus.

Evang. Kirche 
Schleusingen
-  Freitag, 8. Oktober 2021, 13.15 
Uhr: Teenietreff Klasse 5, Ge-
meindezentrum,

-  Sonntag, 10. Oktober 2021, 
14 Uhr: Regionaler Gottes-
dienst im Rahmen der Pre-
digtreihe zur Bibelwoche in 
St. Kilian,

-  Montag, 11. Oktober 2021, 14 
Uhr: Kirchenkatzen Klasse 3, 
Gemeindezentrum,

-  Dienstag, 12. Oktober 2021, 
14 Uhr: Kirchenkatzen Klasse 
4, Gemeindezentrum. 
Wiederkehrende Termine: 

-  immer donnerstags, 19.30 
Uhr: Chor in der Johanniskir-
che.
Hinweis: Änderungen auf 

Grund der Pandemielage vorbe-
halten.

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
-  Sonntag, 10. Oktober 2021, 9.30 
Uhr: Gottesdienst in der Chris-
tuskirche.
Wiederkehrende Termine:

-  immer montags um 16 Uhr: Kin-
derchor in der Christuskirche; 17 
Uhr: Gottesdienst in den Helios 
Fachkliniken Hildburghausen, 
Andachtsraum; 19.30 Uhr: Stadt-
kantorei, Christuskirche,

-  immer mittwochs um 19 Uhr: 
Collegium musicum, Christus-
kirche. 
Hinweis: Alle genannten Ter-

mine sind unter Vorbehalt.

Kirchspiel Waffenrod-
Hinterrod
-  Mittwoch, 6. Oktober 2021, 
15.30 bis 17 Uhr: Kinderstunde 
für die 1. bis 6. Klasse im Ge-
meindehaus Waffenrod. 
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Es leuchtet sehr - Ohne Maske und Mindestabstand!

Modellballone im Schleusinger Wilhelm 
Augusta Soziale Dienste gGmbH zu Gast
Modellballonglühen am Samstagabend, dem 9. Oktober 2021

Schleusingen. Wenn die 
abendliche Dämmerung einsetzt, 
wenn die Sonne hinter dem Ho-
rizont verschwindet, bringen 10 
Modellballonteams ihre Ballone 
und Lichterfiguren zum Leuch-
ten. Am Samstagabend, dem 9. 
Oktober, ab 17 Uhr kann das 
alles auf dem Gelände des Wil-
helm-Augusta-Soziale-Dienste in 
Schleusingen bewundert werden.

Die Modellballöner reisen ex-
tra aus Nordrhein-Westfalen, 
Bayern, Baden-Württemberg 
und ganz Thüringen an, um die 
Aktion des Ballonsportclub Thü-
ringen e. V. aus Schleusingen 
und der Wilhelm Augusta Soziale 
Dienste gem. GmbH zu unter-
stützen.

„Wir wollten dieses Event ei-
gentlich schon zu Ostern um-
setzen. Doch dann machten uns 
die geltenden Corona-Bestim-
mungen einen Strich durch die 
Rechnung. Aber aufgeschoben, 
war ja nicht aufgehoben“, blickt 
die 2. Vorsitzende Susan Prause 
zurück.

Die Wilhelm Augusta Soziale 
Dienste gGmbH hatte der Ver-

ein ganz bewusst als Veranstal-
tungsort ausgewählt, um den 
Senioren und Bewohnern nach 
der langen Zeit der Einschrän-
kungen eine Freude zu bereiten 
und Ablenkung zu bieten. „Alle 
Schleusinger Einwohner sind 
ebenfalls herzlich eingeladen“, 
freut sich nicht nur Melanie Bött-
cher, Leiterin Sozialen Betreu-
ung, sondern das gesamte Team 
des Lutherhauses und Vogelshof. 
„Für Essen und Getränke ist bes-
tens gesorgt.“

Es besteht auf dem gesamten 
Gelände kein Maskenzwang 
und das Einhalten eines Min-
destabstands von 1,5m ist nicht 
erforderlich.

Das Modellballglühen ist ein 
kleiner Vorgeschmack auf Großes 
im kommenden Jahr, auf das 
Night Glow der großen und klei-
nen Heißluftballone im Rahmen 
der 25. Thüringer Montgolfiade 
am 13. August 2022 in Heldburg.

Für Fragen und zur Kontaktauf-
nahme steht Ihnen der Ballon-
sportclub Thüringen e. V. unter 
info@ballonsportclub-thuerin-
gen.de gern zur Verfügung.

Modellballone, wie hier auf dem Foto, werden am Samstag, dem 9. 
Oktober 2021 zum Glühen gebracht.                           Foto: Verein

Rund um die Itz
von Lothar Götz aus Streufdorf

Die Itz ist Namensgeberin für 
ein Tal, einen Ort und einen 
Dialekt. Die Itz ist ein rechter Ne-
benfluss des Mains, der größte in 
Oberfranken. Sie ist länderüber-
schreitend wie viele ihrer Neben-
flüsse. Sie entspringt bei Stelzen in 
Thüringen am Südhang des Bleß, 
den südlichsten Punkt des Thürin-
ger Waldes.

Die Itzquelle liegt in einer Hö-
he von 673 NN und galt von jeher 
als magischer Ort. Um sie rankten 
sich viele Sagen und Legenden. So 
auch der Glaube, das Lahme durch 
Einnahme des Quellwassers wie-
der zum Laufen kamen, und dabei 
ihre Krücken, sogenannte Stelzen, 
nach Heilung zurückließen. Aus 
Dank dafür wurde in der Nähe eine 
Kirche gebaut und der anliegende 
Ort Stelzen benannt. Die Quelle 
wurde gefasst und touristisch ver-
marktet. Viele Veranstaltungen 
jeglicher Art wurden schon im 
Umfeld der Quelle durchgeführt.

Die Itz fließt in südlicher Rich-
tung durch die Gemeinde Bach-
feld und die Stadt Schalkau der 
Thüringisch- Bayerischer Landes-
grenze entgegen. Kurz hinter der 
Grenze wurde sie im Jahre 1986 
gemeinsam mit der Effelder zum 
Froschgrundsee angestaut. Dieser 
wurde damals als benötigtes Hoch-
wasserrückhaltebecken gebaut, 
hat sich aber inzwischen als touris-

tische Attraktion gemausert. 
Die Itz verlässt den See als bay-

risches Gewässer erster Ordnung 
und passiert die Städte Rödental 
und Coburg. Danach fließt sie 
durch ein breites Wiesental, den 
sogenannten Itzgrund, dem Main 
entgegen. Bei Rattelsdorf erreicht 
sie nach 79 km ihr Ziel, dabei hat 
sie über 400 m Gefälle zurückge-
legt. 

An der Itz gab es früher viele 
Mühlen, heute sind es nur noch 
ganz wenige. Bei einigen wurden 
Turbinen zur Stromerzeugung 
eingebaut, und andere wurden zu 
Gaststätten umfunktioniert.

In jüngster Vergangenheit ha-
ben sich sieben ortsnahe Gemein-
den zusammengeschlossen und 
sich den Namen Itzgrund für ihre 
Gemeinde entliehen. Schon vor 
längerer Zeit wurde auch dieser 
Namenszug für eine andere Gele-
genheit verwendet. Im Bereich des 
Mainfränkischen Dialekts wurde 
im Wassereinzugsgebiet der Itz 
und ihrer Nebenflüsse Grümpen, 
Effelder, Röthen, Helling, Lauter, 
Füllbach, Rodach, Kreck, Neu-
brunn, Bieber, Steinach und Alster 
der Name „Itzgründiger Dialekt“ 
gewählt. In diesem Bereich gibt es 
natürlich auch örtliche Nuancen. 
In angrenzenden Gebieten wird 
auch teilweise der besagte Dialekt 
gesprochen.

Der Froschgrundsee mit der 400 m langen ICE Talbrücke.
Foto: Lothar Götz

BINKO-Info
Hildburghausen. Im Frauen-

kommunikationszentrum „BIN-
KO“ finden nachfolgende Veran-
staltungen statt:
-  Donnerstag, 7. Oktober 2021, 
14 Uhr: „Herbstzeit mit Kneipp“ 
- die herbstliche Küche nach 
Kneipp sowie Wohlfühl-Tipps 
stehen im Mittelpunkt des 
Nachmittages, um entspannt 
und gesund den Herbst zu ge-
nießen.,

-  Dienstag, 12. Oktober 2021, 14 
Uhr: Vortrag: „Das Ende aller 
Wege“ - Austausch zu einem 
schwierigen, jedoch allgegen-
wärtigen Thema - einfühlsam, 
zugewandt und informativ be-
gleitet uns Hilde Kutscha an die-
sem Nachmittag,

-  Donnerstag, 14. Oktober 2021: 
Entspannung in der Natur - an 
diesem Nachmittag „gehen“ wir 
achtsam und aufmerksam, fin-
den „Orte der Ruhe“ und erle-
ben spannende Momente; Treff-
punkt 14 Uhr am BINKO, Obere 
Marktstr. 43. 

Änderungen vorbehalten und vor-
behaltlich „Corona“-Geschehen. 

Die Veranstaltungen finden 
unter Beachtung der Hygiene-
schutzvorschriften statt.

SdS laden ein
Hildburghausen. Alle Seni-

orinnen und Senioren der Sied-
lung und der Stadt Hildburghau-
sen werden recht herzlich zur 
nächsten Veranstaltung am Don-
nerstag, dem 7. Oktober 2021, ab 
14 Uhr in die Gaststätte Erdbeere 
eingeladen.

Gast an diesem Nachmittag 
ist Marianne Herrmann von NA-
BU Thüringen (Suhl). Sie wird in 
anschaulicher Weise über unsere 
einheimische Vogelwelt infor-
mieren. Weiterhin können wir 
uns an der Wahl des „Vogel des 
Jahres“ beteiligen. 

Hinweis: Termin unter Vor-
behalt. Änderung bzw. Absage 
auf Grund der Pandemielage 
möglich. 

Jetzt Tickets sichern! 

Ural-Kosaken in 
Brünn

Brünn. Am Mittwoch, 
dem 20. Oktober 2021, um 
19.30 Uhr kommt es zu einer 
Neuauflage des erfolgreichen 
Konzerts der Ural-Kosaken in 
der Kirche Brünn.

Ab sofort können Interes-
sierte Eintrittskarten zum 
VVK von 18 Euro erwerben. 
Der Preis an der Abendkasse 
beträgt 23 Euro.

Achtung: Coronabedingt 
steht nur eine begrenzte 
Platzzahl zur Verfügung. 

Ticketreservierungen 
sind möglich unter:
- www.eventime.de oder 
www.reservix.de
- Tel. 036878/60493,
- per E-Mail: kirche.bruenn@
gmx.de
- oder persönlich: dienstags 
von 8 bis 12 Uhr im Pfarramt 
Brünn. 

Volkssolidarität 
Themar lädt ein

Themar. Der Ortsverband der 
Volkssolidariät e. V. Themar lädt 
seine Mitglieder und die Seni-
oren der Stadt Themar, die in den 
Monaten August und September 
2021 Geburtstag hatten, zu einer 
gemütlichen Zusammenkunft 
bei Kaffee und Kuchen am Mitt-
woch, dem 6. Oktober 2021, um 
14 Uhr in den Klub „Drei Rosen“ 
recht herzlich ein und freut sich 
auf Ihr Kommen.

Aus hygienischen Gründen 
bitten wir um den Impf- und 
Testnachweis.

U. Kotschenreuther
Ortsvorsitzende

www.rundschau.info



Gedenken

In stillem

ZEHNER
GmbH

BESTATTUNGEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld, Oberend 9Hildburghausen, Schlossberg 1

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

Reich W.ZEHNER
BESTATTUNGEN

Wir haben uns am Freitag, dem 1. Oktober 2021
im kleinen Kreis von unserer lieben

WWenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
              Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
                     Lasst mir einen Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

Mit Liebe in unserem Herzen:
Deine Kinder Heiko mit Silke und Corinna mit Tino
Deine Enkel Jessica mit Gregor
 Andy mit Ari
 Fabienne mit Johannes
 und Emelie mit Martin
Deine Schwester Marga mit Roland
Deine Nichte Marikka mit Manfred und Familie
und alle die sie gerne hatten.

Allen die unserer lieben Mutter, Oma, Schwester und Tante im Leben Achtung und 
Freundschaft schenkten, die uns zu ihrem Tode ihr Mitgefühl zeigten und ihr die 

letzte Ehre erwiesen, sagen wir auf diesem Wege vielen Dank!
Unser besonderer Dank gilt Frau Christina Knoll und ihrem gesamten Team

von KNOLL Bestattungen für ihre herzliche und liebe Art.

Wachenbrunn, Veilsdorf, Bayreuth, Schleusingen und Themar, im September 2021

für immer Abschied.

* 7. Juli 1940        † 18. September 2021

geb. Hartleb
Roswitha Waldmann

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Lebens.
-Franz von Assisi-

Traurig aber mit vielen schönen Erinnerungen, nehmen wir am Samstag, dem 16.10.2021 
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Hildburghausen Abschied

von meinem lieben Ehemann, guten Vater und Großvater

Wolfram Jäger
* 02. August 1960        † 26. September 2021

In liebevoller Erinnerung

Deine Ehefrau Andrea
Dein Sohn Martin mit Karolin und Leandro, Aurelia und Orlando

Deine Tochter Evelyn mit Sophia
Deine Eltern Christa und Günther

Deine Schwester Cornelia
sowie alle Verwandten und Freunde

Wir bedanken uns herzlich für alle Zeichen der Anteilnahme.
Unser besonderer Dank gilt allen Helfern,

die uns in unserer schwersten Stunde unterstützt haben.

Streufdorf, im September 2021

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Ihre Trauerannonce, Danksagung oder Ihren Nachruf
in der Südthüringer Rundschau.

Geben Sie mit einer Traueranzeige Ihren schweren Verlust bekannt oder gedenken Sie mit 

einem Nachruf einem lieben Menschen. Wir gestalten für Sie aus verschiedenen Vorlagen oder 

nach Ihren Vorstellungen eine würdevolle Anzeige. 

In unserem Trauermusterbuch fi nden Sie viele Vorschläge für Traueranzeigen und Danksagun-

gen inklusive Trauertexten, Rahmen und Schriften. In unserer Geschäftsstelle in Hildburghau-

sen sind wir Ihnen gerne bei der Gestaltung behilfl ich.

Die Südthüringer Rundschau erscheint wöchentlich mittwochs an über 175 Auslegestellen im 

Landkreis Hildburghausen.

Zusätzlich erscheint Ihre Traueranzeige auf unserem Online-Trauerportal: https://www.rundschau.info/trauer

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

Tel.: 0 36 85 / 79 36-0  -  Mail: anzeigen suedthueringer-rundschau.de  -  Anzeigenschluß ist jeweils Montag 12.00 Uhr.
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Adelhausen

Steiner Fleischerei; Profi Schmitt
Albingshausen

privat
Bad Colberg

Touristinformation
Bedheim

Dorfladen
Beinerstadt

Bushaltestelle
Biberschlag

Fleischer Grimmer
Bockstadt

Bushaltestelle
Brattendorf

Edeka Geuß + Poststelle; Sagasser;
Sprint Tankstelle

Breitenbach

Lenz Haarstudio
Bürden

Bushaltestelle
Crock

Pfötsch Fleischerei; Muche Bäckerei;
Rohrer Getränkevertrieb GmbH

Ebenhards

Feuerwehrhaus
Einöd

Countryscheune
Einsiedel

Kreußel Fleischerei
Eisfeld

Schachtschabel – Uhren / Schmuck; 
Friseursalon Haarschneiderei;
Schneider Bäckerei; Edeka;

Braun Bäckerei; Esso Tankstelle;
Achtenhagen Getränke; REWE;

Frisör Haarmonie; AGIP Tankstelle;
Getränkemarkt Volkshaus; 

Automobil-Center; Thommy´s Zooladen
Eishausen

Igros / Agrar GmbH 
Erlau

Pits Floristik; Salzman Bäckerei;
Grüne Erle

Gerhardtsgereuth

privat
Gellershausen

Dorfladen
Gethles

Frühauf
Gießübel

Fleischerei Brückner
Gleichamberg

Landmetzgerei Gleichamberg;
Winkler Ottmar Einkaufsmarkt,

Gärtnerei Eyring
Gleicherwiesen

Seifert
Gompertshausen

Gemeindehaus
Harras

Gaststätte „Grüner Baum“
Heldburg

Tankstelle; Batzner; tegut
Hellingen

Gemeinschaftshaus
Hessberg

Enzi; Katzy
Heubach

Apotheke Heubach; Eisdiele
Hildburghausen

Norma; Edeka; Möbelpiraten; NKD;
Fairteilladen, Eishäuser Str. 19;

REWE Stadtmitte; REWE Schleusinger Str.;
Lidl / Eingang neben Bäcker; Apotheke Luft;
Netto b. Friedhof / Bäcker; Netto b. Aldi;

OIL Tankstelle b. Ehrhardt;
OIL Tankstelle Wallrabs; 

Bäckerei Schneider Rosengasse;
Bäckerei Schneider Untere Marktstr.; 

Fleischerei Streufdorf Untere Marktstr.;
Blumen Otto; hagebau; Fundgrube;
Landratsamt; Farben Bauer; expert;

Wiegand Claudia Verkaufsmobil;
Fleischerei Schröter;

Friseur am Markt; Schloßpark-Apotheke;
Schloßparkpassage Tattoostudio,
 Regiomed; Bäckerei Beiersdorfer;

Blumenladen Werner
Hinternah

Fiedler Bäckerei; Tankstelle
Hinterrod

Am Steigerturm
Hirschbach

Café Orban

SüdthüringerSüdthüringer 

RundschauRundschau
SüdthüringerSüdthüringer 

RundschauRundschau

Alle Ausgaben derAlle Ausgaben der
Südthüringer RundschauSüdthüringer Rundschau

fi nden Sie auch unterfi nden Sie auch unter

www.rundschau.info

Holzhausen

Dorfplatz
Jüchsen

Bäckerei und Konditorei Eppler
Käßlitz

Gaststätte
Leimrieth

Getränke Nagel
Lengfeld

Frisör Perfekt Style; Zachrich Getränkemarkt
Linden

Bushaltestelle
Lindenau

Landgasthof
Masserberg

Koch GmbH; Laden „Dies & Das“;
Rathaus
Milz

Milzer Floristik; Bäckerei Kühn
Pfersdorf

Büro Agrar Genossenschaft
Poppenhausen

Verteilung
Reurieth

Fleischer Agrar
Rieth

Gasthaus Beyersdorfer
Römhild

AVIA Tankstelle; Werbestudio Witzmann; 
LEV; Poststelle Rosel Frank; REWE

Sachsenbrunn

Bäckerei Langguth
Schleusingen

Edeka; REWE; Sagasser; nahkauf;
Fratzscher Fleischer; Bäckerei Scheidig;

Esso Tankstelle Ortseingang;
Bäckerei Salzmann, Drei-Ähren-Bäckerei;

Shell Tankstelle Suhler Str.; teegut;
Imbiss „Genuss pur“; Reifen Wagner;

Blumenladen am Markt
Schmeheim

Bushaltestelle
Schnett

Mein Markt
Schönbrunn

tegut; Thüringer Kaufmarkt; Tankstelle;
Post Lotto Reinigung Bestellcenter;

Fleischerei Amm
Seidingstadt

Bushaltestelle
Siegritz

Zur grünen Aue; Fliesen Schmittlutz
Simmershausen

Friedrich Autoservice, Grüner Baum
St. Bernhard

Steinfeld

Spindler Gärtnerei
Stressenhausen

Frisör Hair Style
Streufdorf

Brot-Töpfle; Fleischerei Agrar;
Dorfladen „Markt-Eck

Schweickershausen

Jugendclub / Bushaltestelle;
Themar

Sagasser; Esso Tankstelle; Apotheke Luft
Fleischerei Schröder; Netto; Norma; tegut;
Bahnhofstraße 42; Getränke Markgrafen

Ummerstadt

Initiative Rodachtal e.V.; Rathaus;
Bäckerei Dinkel; Stadtcafé

Veilsdorf

Trier Bäckerei; Milchland;
Stüllein Gärtnerei; Sagasser
Völkershausen

Gemeindehaus
Waffenrod

Geschenke Braun; Kreußel Fleischerei
Waldau

Bäckerei Fiedler; Fleischerei Lobig; 
Tankstelle; Domhardt (DHL)-Shop

Weitersroda

Fleischer Sauerbrey
Westhausen

Schul-Konsum

Herzlichen Dank an unsere Wähler!
Der AfD-Kreisverband Südthüringen Region Hildburghausen

möchte sich hiermit bei allen Wählern bedanken, die

Sie haben dazu beigetragen, dass die AfD im Landkreis

Ihre AfD

Neue Deutschkurse
Hildburghausen. Anfang 

Oktober ist es soweit: Die Kreis-
diakoniestelle bietet nun neben 
einem Deutschkurs für Fortge-
schrittene auch einen Kurs für 
Anfänger bzw. zur Alphabetisie-
rung an. Die Anfänger treffen 
sich jeden Dienstag von 8 bis 
9.30 Uhr in den Räumlichkeiten 
der Kreisdiakoniestelle, die Fort-
geschrittenen jeden Dienstag 
von 10 bis 11.30 Uhr ebenda. Die 
Kurse sind für alle Interessenten 
freiwillig und kostenlos. Für den 
Anfängerkurs müssen keine Vor-
kenntnisse in der deutschen Spra-
che vorhanden sein. Die Teilneh-
mer des Fortgeschrittenenkurses 
hingegen sollten der deutschen 
Sprache im Lesen und Schreiben 
mächtig sein.

„Die Teilnehmer erhalten im 
jeweiligen Kurs keine Qualifi-
zierungsmöglichkeiten“, erklärt 
Michelle Komorowski von der 
Kreisdiakoniestelle. „Die Kurse 
dienen lediglich als Ergänzung 
von offiziellen Sprach- und Inte-
grationskursen.“ Für die Teilnah-
me an den Sprachkursen in den 
Räumlichkeiten der Kreisdiako-
niestelle gelten stets die aktuellen 
Hygienevorschriften.

Es ist keine Voranmeldung 
erforderlich. Für weitere Fra-
gen können sich Interessenten 
an Michelle Komorowski un-
ter 03685/702695 oder unter 
01520/8642456 oder per E-Mail 
unter kreisstelle.hbn@diakonie-
werk-son-hbn.de. wenden. Wir 
freuen uns auf Sie!

Union erhielt keinen Auftrag zur Bildung 
einer Regierung von den Wählern

Meinigen. Am 27. Septem-
ber traf sich der Vorstand des 
CDU Kreisverbandes Schmalkal-
den-Meiningen zur Analyse und 
zur Auswertung der Ergebnisse 
der Bundestagswahl am 26. 
September anhand der bis dato 
vorliegenden Erkenntnisse und 
Zahlen.

Das Ergebnis der Wahl für 
die CDU, besonders im Osten 
unseres Landes, ist bitter, Das 
kann und darf uns nicht zufrie-
den stellen. Das ist eine hausge-
machte Katastrophe für die ge-
samte Union. Wir verlieren zu-
nehmend die Glaubwürdigkeit 
bei den Themen, die traditionell 
bei der Union verortet waren. 
Aus diesem Ergebnis kann man 
nicht ernsthaft einen Regie-
rungsauftrag ableiten wollen. 
Darin ist sich der Kreisvorstand 
einig.

Neben einer tiefgreifenden 
Analyse und Auswertung des ei-
genen Wahlkampfes, mit allen 
Stärken und Schwächen, soweit 
dies jetzt bereits möglich ist, 
kam der Kreisvorstand mit Blick 
auf die Bundespolitik zu dem 
Ergebnis, dass die Union keinen 

Auftrag zur Bildung einer Regie-
rung von den Wählern erhalten 
hat. Das müssen wir in aller De-
mut zur Kenntnis nehmen. Der 
Parteivorsitzende und der ge-
samte Vorstand sollten den Weg 
frei machen für die notwendige 
personelle und inhaltliche Er-
neuerung der Union. Wir als 
Kreisverband würden es sehr 
begrüßen, wenn Friedrich Merz 
die führende Rolle in der CDU/
CSU Bundestagsfraktion über-
nehmen würde.

Die CDU braucht endlich wie-
der ein klares Profil mit Ecken 
und Kanten. Die Menschen wol- 
len wieder wissen, wofür die Uni-
on steht und was sie bekommen, 
wenn sie die Union wählen. 
Auch für unseren Kreisverband 
wird die Analyse und Auswer-
tung der Bundestagswahl wei-
tergehen, um die richtigen und 
wichtigen Schlüsse für unsere 
Politik in Südthüringen zu zie-
hen.

Ralf Liebaug
Vorsitzender

CDU Kreisverband 
Schmalkalden-Meiningen

Auswertung der Bundestagswahl am 26. September 2021 - 
Bittere Erkenntnis der CDU Meiningen-Schmalkaden

AfD-Landesgruppe 
Thüringen konstituiert

Berlin. Am vergangenen Dienstag (28. September 2021) hat sich die AfD-Landesgruppe Thüringen 
im Deutschen Bundestag konstituiert. Zum Landesgruppensprecher wurde einstimmig der Thürin-
ger Spitzenkandidat und direkt gewählte Abgeordnete aus Ostthüringen Stephan Brandner gewählt. 
Sein Stellvertreter ist wie auch in der vergangenen Legislaturperiode der Nordthüringer Abgeordnete 
Jürgen Pohl. Die Landesgruppe bedankt sich bei den beiden ausscheidenden Mitgliedern Dr. Anton 
Friesen und Dr. Robby Schlund für die Zusammenarbeit in der vergangenen Legislaturperiode und 
begrüßt die direkt gewählten Abgeordneten Klaus Stöber und Prof. Dr. Michael Kaufmann als neue 
Mitglieder.                                             Foto: Partei

Verkehrsinfos 
für die A 73

Halle. Die Autobahn GmbH 
des Bundes gibt nachfolgende 
aktuelle Verkehrsinfos bekannt:

A 73
Aktuell bis 31.10.2021 werden 

auf beiden Richtungsfahrbahnen 
zwischen den Anschlussstellen 
Suhl-Friedberg und Eisfeld-Nord 
Restarbeiten erledigt und die Ver-
kehrssicherung zurückgebaut. 
Dazu wird der jeweils linke Fahr-
streifen auf einer Länge von circa 
sechs Kilometern gesperrt, der 
Verkehr wird einstreifig über den 
rechten Fahrstreifen an den Bau-
stellen vorbeigeführt.

Bis 06.10.2021 ist auf der 
Richtungsfahrbahn Nürnberg 
die Anschlussstelle Eisfeld-Süd 
aufgrund von Asphaltarbeiten 
gesperrt. Die Umleitung erfolgt 
über die Anschlussstelle Eis-
feld-Nord.

Wir bitten alle Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis und 
eine angepasste Fahrweise im 
Bereich der Baustellenein- und 
-ausfahrten, um die eigene Si-
cherheit und die Sicherheit der 
Kolleginnen und Kollegen vor 
Ort während der Bautätigkeit zu 
gewährleisten.

Die Autobahn GmbH 
des Bundes

„Erste Hilfe“-Kurse
Hildburghausen. Die nächs-

ten „Erste Hilfe“-Kurse finden  
am Samstag, 23. Oktober 2021 
und am Mittwoch, 3. November 
2021, in der Malteser Dienststelle 
Hildburghausen, Thomas-Münt-
zer-Str.13, jeweils ab 9 Uhr statt. 
Die „ 3 G Regel“ bitte beachten !

Anmeldungen bitte über www.
malteser-kurse.de oder unter Tel. 
03685/79400.

Briefmarkensamm-
lerverein 1885 e.V.

Hildburghausen. Der Brief-
markensammlerverein 1885 e. 
V. Hildburghausen lädt am Frei-
tag, dem 8. Oktober 2021, um 
19.30 Uhr zum Sammlertreff in 
das Café Charlott recht herzlich 
ein. 

Fahrradfahrer verursacht 
Unfall und flüchtet

Hildburghausen (ots). Ein 
44-jähriger Seat-Fahrer befuhr 
Dienstag (28.9.) gegen 17.20 Uhr 
die Friedensstraße in Hildburg-
hausen aus Richtung Waldstra-
ße. An der Einmündung in die 
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße musste 
er verkehrsbedingt halten. Dies 
bemerkte der hinter ihm fahren-
de Fahrradfahrer zu spät und 
fuhr auf den PKW auf. Ohne sich 
um den Unfallschaden zu küm-
mern, fuhr der Radfahrer über 
die Seminarstraße in Richtung 
Schleusinger Straße davon. 

Laut Seat-Fahrer befanden 
sich zum Unfallzeitpunkt meh-
rere Personen am Fahrbahn-
rand. Diese und weitere Zeugen 
werden gebeten, sich unter Tel. 
03685/778-0 bei der Polizeiins- 
pektion Hildburghausen zu mel-
den.

Streit eskaliert
Themar (ots). Donnerstaga-

bend (30. September 2021) kam 
es am Bahnhof in der Lengfelder 
Straße in Themar zu einer Kör-
perverletzung. Nach einer Strei-
tigkeit zwischen zwei Frauen, 
schlug eine 24-Jährige mit einer 
Bierflasche gegen den Kopf ei-
ner 20-Jährigen und stieß dieser 
mit dem Knie in den Bauch. Die 
20-Jährige klagte anschließend 
über Schmerzen. Die eingesetz-
ten Beamten fertigten eine Straf-
anzeige gegen die 24-jährige Frau.
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PKW Ankauf/Export
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SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Weitere Informationen
& 

Kontakt

PFLEGEFACHKRÄFTE
AUFGEPASST! 

Für die 1:1 - Betreuung unserer Patientinnen in

Bad Colberg-Heldburg (Gellershausen) & Coburg

SUCHEN WIR EUCH ALS:

Schriftliche Bewerbung erbeten: Dr. Hirschelmann • Eisfelder Str. 41
98646  Hildburghausen • Tel 03685/776-628 • dr-hirschelmann-radiologie-hbn@t-online.de

5.000 € Eintrittsprämie • MTRA Radiologie 
gesucht oder MFA mit Röntgenschein

Radiologische Praxis an Klinik sucht MTRA für Röntgen, CT, MRT 

und extra vergütetem Rufdienst.

Kaufmännische/r Sachbearbeiter/in
für mittelständisches Unternehmen der Umweltbranche in
Hildburghausen gesucht.
Zu Ihren Aufgaben gehören: Kundenberatung, Korrespon-
denz und Projektsachbearbeitung.
Wir erwarten: kaufmännische o. technische Berufsausbil-
dung, sehr gute MS-Office-Kenntnisse, Teamgeist, Kommu-
nikations- u. Organisationsfähigkeit, technisches Grund-
verständnis sowie Branchen- und Grundkenntnisse im 
Abfallrecht von Vorteil.
Die Stelle ist in Teilzeit (32 Wochenstunden), befristet für die 
Dauer einer Elternzeitvertretung ausgeschrieben.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bis spätestens 
22.10.2021 an:

Umweltservice GmbH
Technikerweg 2, 98646 Hildburghausen

Berufliche und soziale Rehabilitation

Die Stiftung Rehabilitationszentrum 
Thüringer Wald sucht zur Einstellung 
in Teilzeit ab sofort eine/-en

Schulbegleiter*inSchulbegleiter*in für den Einsatz in der Regelschule Crock.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage:

http://www.reha-schleusingen.de/die-stiftung/stellenangebote

Sie(67)BH DD, privat 01525-625 40 16

in Vollzeit für das Bauamt – insbesondere Bauverwal-
tung / Bauüberwachung / Stadtplanung / Betreuung 
städtebaulicher Maßnahmen / Liegenschaften.

eines Sachbearbeiters (m/w/d)

Bewerbungsschluss: 29.10.2021

der Internetseite der Stadtverwaltung Römhild
(www.stadt-roemhild.de).

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stadtverwaltung Römhild

beabsichtigt zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
die Einstellung

Die Stadt RömhildDie Stadt Römhild

Unfallflucht
Schleusingen (ots). Ein bislang 

unbekannter Autofahrer beschä-
digte am Samstag (25.9.), in der 
Zeit von 11 bis 11.15 Uhr einen 
Mazda, der auf dem Parkplatz eines 
Einkaufszentrums in der Suhler 
Straße in Schleusingen geparkt 
war. Ohne sich um den Schaden 
im Bereich des vorderen rechten 
Radlaufes und der Stoßstange zu 
kümmern, fuhr der Verursacher 
davon. Den Spuren nach, muss es 
sich beim Unfallfahrzeug um ei-
nen roten PKW gehandelt haben. 
Zeugen, die sachdienliche Hinwei-
se geben können, werden gebeten, 
sich unter Tel. 03685/778-0 bei der 
Polizeiinspektion Hildburghausen 
zu melden.

Aufmerksamer
Zeuge

Eisfeld (ots). Eine bis dato un-
bekannte Frau parkte Montag-
abend (27.9.) rückwärts aus ei-
ner Parklücke auf dem Parkplatz 
eines Lebensmittelmarktes in der 
Georgstraße in Eisfeld aus. Dabei 
stieß sie an einen Transporter. 
Die junge Frau stieg aus, sah nach 
dem Schaden und fuhr danach, 
ohne sich mit dem Geschädigten 
in Verbindung zu setzen, davon. 
Ein Zeuge beobachtete die Tat 
und informierte die Polizei. Diese 
ermittelten eine 20-jährige Frau 
als Verursacherin, die sich nun 
wegen Verkehrsunfallflucht ver-
antworten muss.

AlleAlle
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Verkäufe
Trapezbleche 1. Wahl und
 Sonderposten aus eigener Pro-
duktion, TOP-Preise, cm-genau, 
98646 Eishausen, Straße in der 
Neustadt 107, bundesweite Liefe-
rung � 03685/40914-0
 5% online Rabatt sichern
 www.dachbleche24.de 
Elektro Sense zu verk. für 50.- E
(NP 120.- E ) nur 1 mal benutzt. �
03685/405306. 
ZAÜNE & TORE 
 Doppelstabmatten, Drahtzäune, 
Schmuckzaun, Sichtschutz.... 
� 036875/69050 Fa. Carl. 
LICHTPLATTEN by Carl große 
Auswahl! Stegplatten, Trapez- u. 
Wellplatten, Glas, Tafelware & v. 
Zubehör. Angebot@Carl-DWT.de 
STREUFDORF 036875 / 69050. 
Bretter - Latten - Kanthölzer 
Streufdorf  036875  -  69050 Carl 
Dach & Wand 

Vermietungen
Verm. ab Nov. in HBN am Markt 
2R Whg., 52  qm, 1. Stock, 2 Zi, 
Wohnkü., Fernwärme, neu re-
nov., 295 E   + NK.  �  01702316872.
Ab sofort mod., 3-R-Whg, Hibu 
am Markt, 71qm, 2. Et., Fernw. zu 
verm., 350E  +NK, 0151/21437904 
Gleichamberg zu vermieten ab 
sofort, 2-Zi-Whg., EG, 60qm, Bal-
kon, Keller, Stellplatz. �
0170/3574995 od. 036871/21445. 
Whg., ca. 80 qm in Hibu  EG,
zentrumnah, EBK , ab 1.12.21 
frei, �  0171/2251733, 
01754704936 

renov., neue Kü., Bad, Öl-ZH, 
Balk., Aufzug, sep. Abstellr.,
Haus meister/Verw., in Bad Kö-
nigshofen zu verm. Keine Haus-
tiere, NR bevorz., 
� 01784202720.

Stellen-Angebote

Festanstellung für Logopädie 
Praxis Potsdam Babelsberg 
Su. für meine Logopädische Pra-
xis Mitten im Herzen von Babels-
berg zur Verstärkung unseres 
Teams für 15-20 Stunden/Wo 
Logopäde /in (w/m/d), Patholin-
gust/in (w/m/d), oder Sprachthe-
rapeut/in (w,m,d) Berufserfahrung 
keine Voraussetzung. Beginn ab 
15.09.2021 oder später. Es erwar-
tet Sie bei uns ein gut organisier-
tes und verantwortungsvolles 
Team aus zwei Logopädinnen. 
Zur Zeit haben wir die Möglich-
keit, bei einem erforderlichen Um-
zug direkt ein WG Zimmer oder 
eine Woh nung zu vermitteln. Kon-
takt E-Mail logopaedie-trucken-
brodt@web.de 
Bio-Absetzer männlich, ge-
sucht. � 09523-501452.

Unterricht + Fortbildung

Schlechte Noten!  WMK-Lernhi-
lfe! Hausaufgabenbetreuung, Un-
terricht, Beratung, 03685/704296.

Landwirtschaft

Verkaufe Ladewagen 1 to Preis 
100 E . � 01739585329. 
KAUF GUT & GÜNSTIG by Carl 
Material für Dächer & Fassaden! 
Wellfaserzement, Sandwichplat-

ten, GFK-Platten, HPL-Platten, 
Holz Faserzement Fassadenplat-
ten, Giebel-/Sockel-u. 
Fassadenverk leidung, Kunststoff-
paneelen, Holz, Latten. Fa. Carl 
in Streufdorf, 036875/69050 An-
gebot@Carl-DWT.de 

Bekanntschaften

Alleinstehende, selbstständige 
Endvierzigerin sucht feste Be-
ziehung  um die Wirren des Le-
bens gemeinsam meistern zu 
kön nen. Ich suche kein Abenteu-
er, sondern einen aufrichtigen, 
ehrli chen Partner, der für alle Din-
ge die das Leben lebenswert ma-
chen, aufgeschlossen ist. Neu-
gierig geworden? Ihre Zuschriften 
sen den Sie an: Südthüringer 
Rund schau Untere Marktstr. 17 
98646 Hildburghausen, Chiffre: 
RS 4/8 
Partnervermittlung AG REGINA 
r-birko@t-online.de 01713883410 
www.agentur-regina.de 

Er sucht Sie

Hallo ich heiße Michael, bin 61 
Jahre jung u. su. eine lebenslusti-
ge aufrechte u. offene Frau, die 
mit mir an ihrer Seite ein neues 
Kapitel ihres Lebens bestreitet. 
Ich bin naturverb., tierlieb, humor-
voll. Ich mag Sparzierg., gute Ge-
spräche u. musik. Abende zu 
Zweit.Sollten sich unsere Interes-
sen ergänzen, melde dich  Tel. Nr. 
01621757889. Ich freue mich auf 
deinen Anruf. 

Erotik

Hausfrau (34) ganz privat 
01525-767 22 21.
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sr. Maximilian Albert erblickte am 5. September 2021, um 
4.07 Uhr im Zentralklinikum Suhl das Licht der Welt. Bei 
seiner Geburt wog er 3200 g und war 51 cm groß. Die frisch 
gebackenen Eltern Manuel und Maika Kirchner, die in 
Sachsenbrunn zuhause sind, freuen sich sehr über ihren 
kleinen Stammhalter.   Foto: Privat

MaximilianMaximilian

Herzlich willkommen
kleine Erdenbürger

MaleaMalea
sr. Malea Sophie kam am 27. September 2021, um 12.50 
Uhr im Zentralklinikum Suhl zur Welt und macht Lisa 
und Dominik aus Suhl zu stolzen Eltern. Das kleine Mäd-
chen wog bei ihrer Geburt 2856 g und war 51 cm groß.                            

Foto: Baby Smile Fotografie

sr. Mateo erblickte am 28. September 2021, um 17.55 Uhr 
im Zentralklinikum Suhl das Licht der Welt. Bei seiner 
Geburt wog er 3492 g und war 51 cm groß. Mama Franzis-
ka und Papa Steven aus Veilsdorf freuen sich sehr über
ihren kleinen Sonnenschein.      Foto: Baby Smile Fotografie

MateoMateo

OTTO 2021 
vom 8. bis 10. Oktober in Ohrdruf

Anzeige: Ohrdurf. Zum drit-
ten Mal finden in diesem Jahr 
die Offroad- und Touristik-Tage 
Ohrdruf, die inzwischen als „die 
OTTO“ bekannt sind, statt.

 Ein weiteres Mal treffen sich 
im Park unter der Burg Offro-
ad-und Outdoor-Begeisterte.

Das OTTO-Camp rund um 
den Burgsee und auf den Park-
flächen gleicht einer bunten und 
vielseitigen Ausstellung von Off-
road- und Reisefahrzeugen, die 
zumeist individuell gestaltet und 
ausgerüstet sind.

Gleichzeitig gewährt das le-
bendige OTTOCamp Interes-
sierten einen Einblick in die 
Szene und bietet „alten Hasen“, 
Neueinsteigern und Interessier-
ten wieder eine Plattform für 
den Austausch von Ideen, Anre-
gungen und Erfahrungen.

Rund um die Feuerschalen 

und Grills im Camp sowie im 
Meet-& Eat-Bereich trifft man 
an den Abenden auf gemütliche 
Runden.

Auf der zentral angeord-
neten offenen Händlermeile 
finden die Besucher der OTTO 
Aussteller aus den Bereichen 
Offroad und Outdoor und im 
Meet-& Eat-Bereich sorgt eine 
vielseitige Auswahl an Speisen 
und Getränken für das leib-
liche Wohl der Ottomanen. 
Live-Musik und Feuerschalen 
laden traditionell am Freitag- 
und Samstagabend zum ge-
mütlichen Miteinander ein.

Zum Rahmenprogramm ge-
hören auch bei den OTTO 2021 
wieder Workshops, Vorträge 
und Aktivitäten, die unter an-
derem auch von den Ausstellern 
auf der Händlermeile beigesteu-
ert werden.

Charismastärkung ... Mobbingabwehr
Hypnose-Hildburghausen.de

Samtpfoten suchen Schmusepartner
Hildburghausen. Im Tierheim 

im Wald warten viele wunder-
bare Katzen auf ihren Umzug in 
ihr ganz persönliches neues Zu-
hause für immer. 

Ganz besonders am Herzen 
liegt uns Sternchen. Bei ihrer An-
kunft im Tierheim haben wir sie 
Sternchen getauft, weil ihr Zu-
stand so erbärmlich war, dass wir 
kaum zu hoffen wagten, dass sie 
überleben kann. Aber … sie hat 
es geschafft und wünscht sich 
jetzt ganz dringend einen ruhigen 
Platz bei liebevollen Menschen, 
die für sie viel Zuneigung und Zeit 
haben. Da Sternchen nur sehr 
schlecht sehen kann und alters-
bedingt in der Bewegung leicht 
eingeschränkt ist, geben wir sie 
nur in reine, möglichst ebenerdi-
ge Wohnungshaltung ab. 

Die Brüder Bapicto und 
Barnabas sind Kater im besten 
Mannesalter und werden nur 
gemeinsam vermittelt. Leider 
kommen sie aus schlechter Hal-
tung und wurden über längere 
Zeit sehr vernachlässigt. Mittler-
weile haben sie ihr Zutrauen zu 
den menschlichen Dosenöffnern 

wieder gefunden und festgestellt, 
dass Schmusen eine tolle Beschäf-
tigung ist. Wohnungshaltung ist 
für sie in Ordnung, wenn sie die 
Chance haben, hin und wieder 
draußen gefahrlos frische Luft 
(und Mäuse) schnappen zu kön-
nen.

Dazu haben wir zwei muntere 
junge Kitten, die bereit sind, die 
weite Welt zu erobern und sich 
in Herzen ihrer neuen Besitzer 
zu schnurren. Tobi und August 
sind noch etwas vorsichtig im 
Umgang mit den großen Zwei-
beinern, aber mit Spielen und 
Schmusen kann man sie ganz 
schnell begeistern. Sie brauchen 
ein Zuhause mit Familienan-
schluss und der Möglichkeit zum 
Freigang und zur Mäusejagd in 
sehr sicherer, verkehrsarmer Um-
gebung. 

Geben Sie unseren Samtpfoten 
eine Chance auf viele glückliche 
Katzenjahre. Die Abgabe erfolgt 
immer gegen Schutzgebühr - 
geimpft, gechipped, entwurmt 
und kastriert. Bei Interesse und 
zur Terminvereinbarung rufen 
Sie bitte an unter 0170/7375758.

Viele kleine und große Fellnasen, wie hier Katze Sternchen (l) und 
Kater Tobi (r), sind auf der Suche nach einem Zuhause für immer. 

Foto: Südthüringer Tierschutzverein e. V. 

Der Leser hat das Wort
In dem einen Dorf dürfen Familien bauen und bekommen 
Unterstützung von allen Seiten - aber wir leider nicht

Leserbrief. Wo fange ich am 
besten an, vielleicht bei der 
Wohnpolitik in Deutschland? 
Städte werden überflutet, Mieten 
immer teurer, also wollen viele 
auf´s Land ziehen. Man wird ge-
lockt, hier auf dem Land zu bau-
en oder zur Miete zu wohnen. 
Viele junge Leute fühlen sich zur 
Stadt hingezogen, aber immer 
mehr möchten in Ihrer Heimat 
bleiben, bei ihrer Familie. Und 
genau hier beginnt unsere Ge-
schichte.

Wir leben seit vielen Jahren 
auf einem kleinen Dorf, meine 
Tochter hat ihre gesamte Kind-
heit hier verbracht und ist hier 
aufgewachsen. Jetzt hat sie eine 
eigene kleine Familie und möch-
te dass auch ihre Kinder hier 
auf dem Dorf groß werden. Also 
wollten sie ein Haus direkt neben 
dem Elternhaus bauen.

Vor einigen Jahren wurde aus 
unserem Dorf ein Wohngebiet 
gemacht und ist kein Mischge-
biet mehr, das heißt, hier sind 
keine Gewerbebetriebe, von de-
nen Störungen ausgehen kön-
nen. Im Mischgebiet dürfen sol-
che gewerblichen Einrichtungen 
sein aber das Wohnen nicht im 
Wesentlichen stören.

Da nun also unser Haus neben 
einer LPG liegt und direkt neben 
einer alten Stallanlage, die erst 
seit einigen Jahren nicht mehr 
betrieben wird, sieht das Bundes-
immissionsschutzgesetz (Bim-
SchG) vor, dass hier keine Häuser 
gebaut werden dürfen. Man will 
uns mit diesem Gesetz vor schäd-
lichen Unwelteinwirkungen 
schützen. Schutz vor Sachen, die 
viele Jahre niemanden interes-
siert hat.

Denn wir leben ja schon im-
mer mit Lärm von Traktoren, 
dem Geruch des Schweinestalls 
und auch jetzt noch mit dem 
„angeblichen Gestank“ der Bio-
gasanlage. All diese Dinge wur-
den uns einfach vor die Nase 
gesetzt und niemand hat gefragt, 
ob wir uns in irgendeiner Weise 
gestört davon fühlen oder ge-
sundheitliche Probleme davon 
erleiden. Nun drehen wir den 
Spieß mal um und möchten also 
genau dort ein Haus bauen, 15 
Meter neben dem Elternhaus - 
geht nicht.

Wir stellten im Landratsamt 
Hildburghausen eine Bauvoran-
frage, diese wurde bearbeitet und 
wir sollten ein Gutachten einrei-
chen, welches nachweist, das wir 
nicht von Lärm/Gestank oder 
anderem gestört werden. Also lie-
ßen wir ein solches Gutachten in 
Erfurt anfertigen und bezahlten 
dafür 500 Euro.

Wir wussten nun, dass uns 
dieses Gutachten leider nicht 
weiterhelfen würde, sondern 
es dadurch für uns nicht besser 
aussah. Ich begann nun mit Re-
cherchen, weil uns auffiel, dass 
einige Neubauhäuser im Land-
kreis Hildburghausen ebenfalls 
sehr nah an einer Landgenossen-
schaft errichtet wurden.

Wieso also durften die Bau-
herren das und wir nicht? Ich 
suchte daraufhin mit einigen 
Familien das Gespräch und habe 
erfahren das sie damals auf alles 
verzichten hatten. Ein Telefonat 

in der SG Untere Immissions-
schutzbehörde später, baten wir 
an notariell auf alles zu verzich-
ten und hofften so ein Haus bau-
en zu dürfen. Die Antwort kam 
schnell: Nein.

Unverständlich, denn in eini-
gen Dörfern im Landkreis schien 
es möglich zu sein, nur in un-
serem Fall nicht? Nun wurde 
uns eine Frist gesetzt, dass wir 
bis Ende August ein neues Gut-
achten einreichen sollten. Auf 
unsere Frage hin, wo denn das 
andere sei, sagte man uns, wir 
hätten noch nie eins abgegeben. 
Sie verlangten ein großes Gut-
achten, was genau nichts anderes 
aussagt als das, was, wir abgege-
ben haben, nur das dieses 5.000 
bis 7.000 Euro kosten würde. Ich 
fragte immer wieder, warum ich 
das tun sollte und so viel Geld be-
zahlen sollte, wenn ich trotzdem 
kein Haus bauen kann.

Immer wieder suchten wir die 
Gespräche, haben die Leute ein-
geladen, sich ein Bild davon zu 
verschaffen. Sogar mit unserem 
Landrat und Vizelandrat haben 
wir versucht, eine Lösung zu fin-
den.

Alle schienen uns helfen zu 
wollen aber nachdem sie sich in-
formierten und zurückriefen, war 
immer alles plötzlich anders und 
man könne da nichts machen. Es 
ist die reinste Schikane, die hier 
mit uns geführt wird.

Unser letztes Gespräch, dass 
wir vor ein paar Wochen hatten, 
führten wir mit „Landkreisfrem-
den Personen“, die diese Ent-
scheidung getroffen haben, dass 
sie nichts für uns tun können. 
Sie betonten sogar, dass es ihnen 
egal sei, ob wir hier bauen oder in 
einem anderen Landkreis. 

Bei unserer Recherche wurde 
uns in anderen Landkreisen klar 
gemacht, dass man hierfür eine 
Lösung finden würde. 

Diesen zwei Menschen ist also 
egal, ob unsere Jugend hier bleibt 
oder wegzieht. Man möchte qua-
si nichts für den Landkreis tun.

Meine Familie und ich sind 
enttäuscht, dass hier mit zweier-
lei Maß gemessen wird. Passt un-
ser Gesicht nicht, liegt es an un-
serem Namen, grenzt das ganze 
schon an Diskriminierung? 

In dem einen Dorf dürfen Fa-
milien bauen und bekommen 
Unterstützung von allen Seiten, 
aber wir leider nicht. Nicht ein-
mal unser Bürgermeister konnte 
und wollte sich für uns einset-
zen.

Niemand muss sich wundern, 
wenn alle schlecht über unseren 
Kreis reden.

Jeder, der unseren Fall kennt 
und hört fragt sich, warum man 
einer kleinen Familie, die gerne 
ein eigenes Haus auf dem Land 
hätte, solche Steine in den Weg 
legen muss.

Sandro Wagenschwanz
Beinerstadt

(Leserbriefe spiegeln nicht die Mei-
nung der Redaktion wider. Um die 
Meinung der Leser nicht zu verfäl-
schen, werden Leserbriefe nicht zen-
siert und gekürzt. Mit der Einsendung 
geben Sie uns automatisch die Erlaub-
nis, Ihren Leserbrief in unserem Medi-
um abzudrucken und online auf un-
serer Internetseite zu veröffentlichen.)

Aberkennung staatlich erworbener 
und geprüfter Qualifikation

Offener Brief. Sehr geehrter Herr 
Bürgermeister, Damen und Herren 
des Stadtrates der Stadt Römhild,

im Schreiben vom 14. September 
2021 teilte uns der Bürgermeister 
mit, dass die auf Antrag der Ein-
satzmannschaft der Stützpunktfeu-
erwehr Römhild, vertreten durch 
den kommissarisch eingesetzten 
Wehrführer, zur Wahlfunktion 
vorgeschlagenen Kameraden nicht 

anerkannt werden. Damit wird den 
Einsatzkräften eine demokratische 
Wahl, welcher sich auch ein Bür-
germeister stellen muss, verwehrt.

Diese, von uns demokratisch 
gewählten Funktionen des Wehr-
führers sowie des Jugendfeuerwehr-
wartes, wurden von Ihnen ohne 
jegliche rechtliche Grundlage bzw. 
ohne Vorliegen eines Dienstverge-
hen ihrer Funktionen enthoben.

Dies betrifft auch vier weitere 
Führungskräfte am Standort Röm-
hild.

Die Aberkennung einer staatlich 
erworbenen und geprüften Qualifi-
kation steht Ihnen nicht zu!

Wir haben des Recht, unseren 
Wehrführer frei und demokratisch 
zu wählen, da die laut Satzung ge-
forderten Qualifikationen nach wie 
vor gültig sind.

Außerdem machen wir Sie an 
dieser Stelle darauf aufmerksam, 
dass andere Führungspositionen 
der Feuerwehren der Stadt Römhild 
ohne jegliche, gesetzlich geforderte 
Mindestqualifikationen aktuell be-
setzt sind.

Die hierfür durch den Stadt-
brandmeister schriftlich ange-
führten Legitimationen durch et-
waige Landesbehörden sind eine 
freie Erfindung und konnten auf 
Nachfrage bis heute nicht vorgelegt 
werden.

Als Beispiel lässt sich unter an-
derem die Nutzung des Thüringen-
wappens als Wappen der Feuer-
wehr Stadt Römhild oder die Quali-
fikationslose Einsetzung des Stadt-
jugendfeuerwehrwartes aufführen.

Sind Ihnen diese Schreiben be-
kannt bzw. wurden diese Ihnen 
vorgelegt?

Dies sind nur zwei Beispiele, 
die das Misstrauensvotum unseres 
Standortes vom 7. September 2020 
weiter bekräftigen.

Dieses Misstrauensvotum wird 
seit über einem Jahr verschwiegen 
und vollkommen ignoriert. Das 
Vertrauensverhältnis gegenüber 
dem Stadtbrandmeister Stefan Lau-

be ist nachhaltig und unwieder-
bringlich zerrüttet.

Wir fordern Sie hiermit unmiss-
verständlich auf, entweder unsere 
Wahlvorschläge und die daraus re-
sultierenden Wahlergebnisse anzu-
erkennen oder:

1. unseren demokratisch gewähl-
ten Wehrführer Herr Oliver Thein,

2. unseren Jugendfeuerwehrwart 
Herr Andreas Stadtherr und

3. die Führungskräfte Herr Ste-
fan Griebsch, Herr Ralf Büttrich, 
Johannes Friedrich sowie Robert 
Ettlinger

in ihre Führungsfunktionen zu-
rückzuberufen.

Was muss denn noch alles ge-
schehen, bis es auch einmal zu dis-
ziplinarischen Maßnahmen gegen
den Stadtbrandmeister kommt? 
Muss immer erst jemand zu Scha-
den kommen, bis gehandelt wird 
oder besitzt der Stadtbrandmeister 
Narrenfreiheit?

Wir fordern Sie hiermit ebenfalls 
auf, die genannten Vorgänge ob-
jektiv und kritisch zu hinterfragen,
zu prüfen und Ihrem Amtseid vor 
dem Hintergrund der Demokratie 
Folge zu leisten.

Die gesamte 
Einsatzmannschaft der Stütz-

punktfeuerwehr Stadt Römhild
(Offene Briefe spiegeln nicht die 

Meinung der Redaktion wider. Um 
die Meinung der Leser nicht zu verfäl-
schen, werden Leserbriefe nicht zen-
siert und gekürzt. Mit der Einsendung 
geben Sie uns automatisch die Erlaub-
nis, Ihren Leserbrief in unserem Medi-
um abzudrucken und online auf unse-
rer Internetseite zu veröffentlichen.)

Offener Brief der Einsatzmannschaft der Stützpunktfeuerwehr 
der Feuerwehr Stadt Römhild:
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